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Vorsicht: Bitte vor Inbetriebnahme dieses Gerates lesen.
—

e Um die beste Leistung zu gewéhrleisten, lesen Sie diese
Bedienungsanleitung bitte aufmerksam durch. Bewahren
Sie sie an einem sicheren Ort auf, um auch spéter darin
nachschlagen zu kénnen.

Aufstellung

e Stellen Sie das Gerit an einem gut beliifteten, kiihlen,
trockenen und sauberen Ort auf, wobei Sie darauf
achten, dass ein Freiraum von mindestens 10 cm rechts
und links vom Gerét sowie liber dem Gerét vorhanden
ist. Halten Sie das Gerit von direktem Sonnenlicht,
Wirmequellen, Erschiitterungen, Staub, Feuchtigkeit
und/oder Kilte fern.

e Halten Sie dieses Gerit von anderen Elektrogeriten,
Motoren oder Transformatoren fern, um ein Brummen
zu vermeiden. Um einem Brand oder elektrischem
Schlag vorzubeugen, stellen Sie das Gerit nicht an Orten
auf, wo es Regen, Wasser und/oder anderen
Fliissigkeiten ausgesetzt ist.

e Setzen Sie das Gerit nicht plotzlichen
Temperaturschwankungen von kalt zu heifl aus und
stellen Sie es nicht an Orten mit hoher Luftfeuchtigkeit
auf (z. B. in einem Zimmer mit Luftbefeuchter), um die
Bildung von Kondensat im Geriteinneren zu vermeiden,
da dies zu einem elektrischen Schlag, einem Brand, einer
Beschidigung des Gerites und/oder Korperverletzungen
fiihren kann.

e Stellen Sie die folgenden Gegenstéinde nicht auf dem
Geriit auf:

—Andere Komponenten, da diese zu einer
Beschidigung des Gerites und/oder einer Verfarbung
des Gehiuses dieses Gerites fiihren konnen.

—Brennende Gegenstinde (z. B. Kerzen), da diese einen
Brand auslosen bzw. zu einer Beschiddigung des
Geriites und/oder Korperverletzungen fithren konnen.

—Behdlter, die Fliissigkeiten enthalten, da die ins Gerit
gelangte Fliissigkeit zu einem elektrischen Schlag
bzw. zu einer Beschiddigung des Gerites fiihren kann.

e Decken Sie das Gerit nicht mit Zeitungen, einem
Tischtuch, Vorhéngen usw. ab, damit die Warmeabfuhr
nicht beeintriachtigt wird. Falls die Temperatur im
Geriteinneren zu stark ansteigt, kann dies einen Brand
auslosen bzw. zu einer Beschiddigung des Gerites und/
oder Korperverletzungen fiihren.

e Achten Sie bei der Montage dieses Gerites an der Decke
darauf, dass die Decke tiber die ausreichende
Tragfahigkeit fiir dieses Gerit verfiigt und die
Deckenmontage iiber lange Zeit zulédsst. Der Aufbau
darf nur von qualifiziertem Kundendienstpersonal
durchgefiihrt werden.

Bedienung

¢ Entfernen Sie den Objektivhaube, bevor Sie
irgendwelche Bedienungsvorginge an diesem Gerét
durchfiihren, um zu verhindern, dass sich Hitze um das
Objektiv herum staut. Bei Bedienung mit aufgesetzter
Haube kann das Gerit beschiddigt werden.

e SchlieBen Sie dieses Gerit nicht an eine Wandsteckdose
an, bis alle Anschliisse durchgefiihrt worden sind.

e Das Gerit darf nur mit Strom der angegebenen
Spannung betrieben werden. Der Betrieb dieses Gerites
mit einer hoheren Spannung als der angegebenen stellt
eine Gefahrenquelle dar und kann einen Brand auslosen,
zu einer Beschiddigung des Gerétes und/oder zu
Korperverletzungen fiihren.

YAMAHA haftet nicht fiir Schiden, die auf den Betrieb
dieses Gerites mit einer anderen Spannung als der
angegebenen zuriickzufiihren sind.

o Uben Sie keinen starken Druck auf die Schalter,
Bedienungsknopfe und/oder Kabel aus.

e Achten Sie darauf, dass keine Fremdkorper und/oder
Fliissigkeiten in das Geriteinnere gelangen.

e Um eine Beschiddigung durch Blitzschlag zu vermeiden,
trennen Sie das Netzkabel wihrend eines Gewitters von
der Wandsteckdose ab.

e Sehen Sie nicht in das Objektiv, wihrend das Gerit
eingeschaltet ist. Anderenfalls konnten Sie sich schwere
Augenschéden zuziehen.

e Bevor Sie das Geriit transportieren, driicken Sie
STANDBY/ON, um das Gerit in den
Bereitschaftsmodus zu schalten, und trennen Sie den
Netzstecker von der Wandsteckdose ab.

e Versuchen Sie nicht, dieses Geriit zu verindern oder zu
reparieren. Wenden Sie sich an qualifiziertes YAMAHA
Kundendienstpersonal, falls Kundendienstarbeiten
erforderlich sind. Das Gehause sollte nie aus
irgendwelchen Griinden geédndert werden.

e Wenn das Geriit fiir ldngere Zeit nicht verwendet werden
soll (z. B im Urlaub), trennen Sie den Netzstecker von
der Wandsteckdose ab.

e Fassen Sie zum Abtrennen des Netzsteckers von der
Wandsteckdose immer den Stecker selbst an, und ziehen
Sie nie am Kabel.

e Lesen Sie unbedingt auch den Abschnitt
,FEHLERSUCHE* fiir Hinweise zu hiufig auftretenden
Bedienungsfehlern, bevor Sie zum Schluss gelangen,
dass ein Problem mit dem Gerit selbst vorliegt.

Sonstiges

e Reinigen Sie das Objektiv sorgfiltig, so dass keine
Kratzer dabei entstehen, indem Sie zur Reinigung einen
Liifter oder Linsenpapier verwenden.

e Tauschen Sie die Lampe aus, wenn die Anzeige LAMP/
COVER rot blinkt, nachdem die Betriebsdauer der
Lampe 1000 Stunden iiberschritten hat. Befolgen Sie das
in dieser Bedienungsanleitung beschriebene Verfahren
zum Austauschen der Lampe.

Bei angeschlossenem Netzstecker ist dieses Gerit nicht
von der Stromversorgung getrennt, auch nicht bei
ausgeschaltetem Gerit. Dieser Zustand wird als
Bereitschaftmodus bezeichnet.

Bei angeschlossenem Netzstecker wird immer eine sehr
kleine Menge Strom verbraucht.




Verwendete Bezeichnungen

Symbole

®

Bezeichnet Vorginge, bei denen bei Nichtbeachtung eine Verletzungsgefahr vorhanden ist
und der Projektor beschédigt werden kann.

Q

Bezeichnet ein Vorgehen, das bei ungeniigender Beachtung der Vorsichtsmalnahmen
Beschadigungen oder Verletzungen verursachen kann.

»

Bedeutet, dass das, bzw. die unterstrichenen Worter vor diesem Symbol im Glossar erklart
sind.
Siehe Glossar im Anhang (Seite 61).

Bezeichnet Bedienungsarten oder Bedienungsreihenfolge.
Die angegebenen Anweisungen miissen in der mit den Zahlen bezeichneten Reihenfolge
ausgefiihrt werden.
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Hinweise fur die Handhabung und die Aufbewahrung

Beachten Sie bitte die folgenden MaBBnahmen zur Vermeidung von Storungen, Bedienungsfehlern und
Projektorbeschadigungen.

Hinweise fiir die Handhabung und die Aufbewahrung

* Stellen Sie den Projektor nicht in der Ndhe von Hochspannungsleitungen oder Magnetfeldern auf, weil der
Betrieb beeintrachtigt werden kann.

* Beriuhren Sie das Objektiv nicht mit bloBen Handen.
Durch Fingerabdriicke oder Fett auf dem Objektiv kann die Bildqualitit bei der Projektion herabgesetzt werden.
Bringen Sie den Objektivdeckel am Objektiv an, wenn der Projektor nicht verwendet wird.

» Bei der Projektion ist es mdglich, dass gewisse Bildpunkte weil3 oder schwarz projiziert werden.
Dies ist eine Charakteristik des LCD-Panels und nicht auf eine Stérung zuriickzufiihren. Das LCD-Panel wurde mit
hochster Prézision gefertigt. Es ist aber moglich, dass schwarze Bildpunkte vorhanden sind oder einige rote, blaue
oder griine Bildpunkte zeitweise hell aufleuchten. AuBerdem konnen auch streifenartige Unregelmifigkeiten in der
Farbe oder der Helligkeit auftreten.

» Entfernen Sie von dem Aufbewahren die Batterien aus der Fernbedienung.
Falls die Batterien fiir lingere Zeit in der Fernbedienung eingesetzt bleiben, konnen sie auslaufen.

* Bringen Sie immer den Objektivdeckel am Objektiv an, wenn der Projektor nicht verwendet wird, um zu
verhuten, dass das Objektiv verschmutzt oder beschédigt wird.

* Die im Projektor als Lichtquelle verwendete Quecksilberdampflampe unterliegt bei normalem Betrieb
Alterungserscheinungen und kann wegen StéBen oder anderen Beschadigungen mit lauten Gerauschen
brechen oder vor dem Erreichen der Lebensdauer ausfallen.

In solchen Fillen héngt die Zeit bis zu einem Bruch oder Ausfall der Lampe stark von den jeweiligen
Betriebsbedingungen ab. Dies ist eine normale Erscheinung bei Quecksilberdampflampen. Aus diesem Grund
sollten Sie immer eine Ersatzlampe bereit halten.

* YAMAHA Ubernimmt auBer den normalen Garantiebedingungen keinerlei Haftung fir Verluste oder
Projektorbeschadigungen und flr Betriebsausfélle.

Lampenbetriebsstorungen

Die Quecksilberdampflampe, die als Lichtquelle fiir diesen Projektor verwendet wird, kann zeitweise ausfallen. Die
ist eine normale Eigenschaft von Quecksilberdampflampen. Falls die Lampe beim Einschalten des Projektors nicht
eingeschaltet wird, miissen Sie die Lampe ausbauen und iiberpriifen. Fiir die Anweisungen zum Aus- und Einbau der
Lampe wird auf den Abschnitt "Ersetzen der Lampe" auf Seite 48 dieser Anleitung verwiesen.

Falls die Lampe zerbrochen ist, miissen Sie sie gegen eine neue Lampe austauschen. Es wird empfohlen immer eine
Ersatzlampe bereit zu halten.

Hinweise zum Herumtragen des Projektors

¢ Schalten Sie den Projektor aus und I6sen Sie das Netzkabel aus der Steckdose.
Kontrollieren Sie, ob alle anderen Kabel gelost sind.

* Bringen Sie den Objektivdeckel am Objektiv an.
* Den Fuf3 zurickstellen.

e Falls lhr Projektor mit einem Handgriff ausgerustet ist, missen Sie zum Herumtragen des Projektors den
Handgriff verwenden.
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Ausstattung des Pro'lektors
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Mit diesem Panel ist eine exakte Reproduktion von =
Bildern mit hoher Auflésung méglich. 720 WI D E

)

o J

Mit diesem Schaltkreis konnen die zackigen [ —
Rénder resultierend aus der iiblichen B » e
progressiven Konvertierung wesentlich glatter - —_—
fiir natiirliche Bewegungen wiedergegeben
werden. (Seite 31)

(& J
Dieses Objektiv eignet sich ideal fiir die

Wiedergabe auf groen Leinwénden in

Réumen.

Der Projektor eignet sich auch fiir die 200 cm-
Leinwand

Projektion auf 200 cm-Leinwénde in
einem Raum von ungefihr 10 m’ Fliche. [F—1
Es wird auf die Aufstellungsanleitung
verwiesen.

) _uu 2,5m ||||—

Fiir eine optimale Bildqualitit kann der gewiinschte
Farbmodus von fiinf voreingestellten Farbmodi
ausgewihlt werden. (Seite 14) @

Verschiedene Farbeinstellungen lassen sich bei .\ﬂ ) )

Bedarf anwenden, von individuellen
RGB-Balanceeinstellungen bis zum Einstellen
einer gewiinschten Farbtemperatur.

Die vorgenommenen Einstellungen lassen sich
abspeichern und mit einem Tastendruck der
Fernbedienung wieder aufrufen. (Seite 24, 25 )




Grundbedienung

In diesem Kapitel ist die Grundbedienung, wie das Ein- und Ausschalten des Projektors und das
Einstellen des Wiedergabebilds beschrieben.
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Einschalten des Pro'lektors

In diesem Abschnitt wird die Bedienung vom Einschalten bis zur Bildprojektion beschrieben.

@ Lesen Sie fir die sichere Handhabung dieses Projektors unbedingt die Sicherheitsanweisungenin

dieser Anleitung.

Anschluss des Netzkabels

Vorgehen

00:00 000

’7 Leuchtet orange
/

Kontrollieren Sie, ob der Projektor und
alle am Projektor angeschlossenen
Komponenten ausgeschaltet sind.

SchlieBen Sie den Computer oder
andere Videoquellen am Projektor an.
Siehe Aufstellungsanleitung

Nehmen Sie den Objektivdeckel ab.

SchlieBen Sie das mitgelieferte
Netzkabel am Projektor an.

Kontrollieren Sie, ob das Netzkabel richtig auf
die Netzbuchse des Projektors ausgerichtet ist
und schlieBen Sie den Netzkabelstecker an der
Buchse an.

SchlieBen Sie das andere Ende des
Netzkabels an einer geerdeten
Netzsteckdose an.

Schalten Sie den Hauptschalter an der
Riickseite des Projektors ein.

Warten Sie bis die Anzeige O / | orange leuchtet
und der Projektor in die Betriebsbereitschaft
umgeschaltet wird.



Anschluss des Netzkabels
Einschalten des Projektors und der Bildprojektion

Einschalten des Projektors und der Bildprojektion

Vorgehen

Schalten Sie alle am Projektor
angeschlossenen Gerate ein.

Fiir eine Videoquelle driicken Sie die
Wiedergabetaste der Videoquelle, um mit der
Wiedergabe zu beginnen.

Kontrollieren Sie, ob die Anzeige ¢ / | nicht
mehr blinkt und stindig orange leuchtet.

(o))
c
Driicken Sie die Taste [STANDBY/ON] 2
der Fernbedienung oder des Projektors, Q2
um den Projektor einzuschalten. g
Die Anzeige O / | blinkt griin und nach kurzer %
Zeit beginnt die Projektion. c
Kontrollieren Sie, ob die Anzeige O / | nicht 2
mehr blinkt und stdndig griin leuchtet. O
Projektor Fernbedienung (Das dauert ungefihr 15 Sekunden.)
Bei griin blinkender Anzeige © / | lassen sich die Tasten des Projektors und der
@ Fernbedienung nicht bedienen. Warten Sie bis die Anzeige sténdig aufleuchtet.
Je nach den Menueinstellungen des Projektors ist es méglich, dass die Anzeige "Kein
Signal" erscheint. (Seite 31)
3 Bei Anschluss von mehreren Signalquellen kann der Anschluss mit der
gewiinschten Signalquelle anhand der nachstehenden Tabelle mit den Tasten
der Fernbedienung oder des Projektors eingestellt werden.
Anschiuss Taste Einblendung auf dem
Projektor Fernbedienung Bildschirm oben rechts*
Input A (Komponenten)
INPUT A [A] oder Input A (RGB)
Input B (Komponenten)
INPUT B [B] oder Input B (RGB)
S VIDEO (INPUT] [S VIDEO] S Video
VIDEO [VIDEO] Video
D4 VIDEO [D4] D4 Video
DVI [DVI] DVI
*Die Anzeige erlischt ungefihr 1 Sekunde nach dem Signalausgang.
7



Einschalten des Projektors

—

e Bei Anschluss von nur einer Signalquellen werden die Signale dieser Quelle projiziert,
@ ohne dass Sie eine Taste zu driicken brauchen.

o Falls Videosignale gleichzeitig an mehreren Eingangsbuchsen anliegen, kann eine
Interferenz zwischen den verschiedenen Signalen auftreten, was zu Stérungen des
projizierten Bildes flihren kann. In diesem Fall miissen Sie die nicht verwendeten
Videogerate ausschalten oder die betreffenden Anschliisse l6sen.

o Falls die Anzeige "Kein Signal" nicht erlischt, missen Sie die Anschliisse nochmals
Uberprifen.
Waéhrend der Zeit, bis die Signale von der Videoquelle anliegen, wird kein Bild projiziert.
o Bei Anschluss eines Laptop-Computers oder eines Computers mit einem LCD-Bildschirm
ist es mdglich, dass die Projektion nicht sofort erfolgt. Kontrollieren Sie nach dem
AnschlieBen, dass der Computer fir den Signalausgang eingestellt ist.
In der folgenden Tabelle sind Beispiele zum Umschalten der Ausgangseinstellungen
aufgefiihrt. Fir Einzelheiten wird auf den entsprechenden Abschnitt der
Bedienungsanleitung des Computers verwiesen, der mit "Externer Ausgang", "Anschluss
eines externen Monitors" oder &hnlich betitelt ist.

NEC Panasonic | Toshiba IBM Sony Fujitsu Macintosh

Nach dem Starten die
Einstellung der
[Fn]+[F3] [Fn]+[F3] [Fn]+[F5] [Fn]+[F7] [Fn]+[F7] [Fn]+[F10] Systemsteuerung &ndern,
so dass das Spiegeln
aktiviert ist.




Ausschalten des Projektors >

Schalten Sie den Projektor wie folgt aus.

Vorgehen
1 == Schalten Sie die am Projektor
@ g angeschlossenen Signalquellen aus.
Kontrollieren Sie, ob alle angeschlossenen Gerite
‘ ausgeschaltet sind.
OFF
2 Driicken Sie die Taste [STANDBY/ON]

Wenn ja, bitt CIEEVED Taste der Fernbedienung oder des Projektors.

noch einmal driicken

Zur Bestitigung erscheint die folgende Anzeige.
Falls Sie den Projektor nicht ausschalten wollen,
driicken Sie irgendeine Taste, aufer der Taste
[STANDBY/ON].

Falls Sie keine Bedienung vornehmen, erlischt
die Anzeige nach sieben Sekunden. (Der
Projektor wird noch nicht ausgeschaltet.)

Grundbedienung

Driicken Sie die Taste [STANDBY/ON]
des Projektors noch einmal.

Die Lampe wird ausgeschaltet. Die Anzeige
/| blinkt rot und das Abkiihlen ™ beginnt.
Nach ungefihr 90 Sekunden beginnt die Anzeige
® / | orange zu blinken.

Projektor Fernbedienung 3 - B -
Bei rot blinkender Anzeige O / | lassen sich
@ die Tasten des Projektors und der

Fernbedienung nicht bedienen. Warten Sie
bis die Anzeige orange blinkt (dauert
ungeféhr 90 Sekunden).

4 —— Leuchtet orange Kontrollieren Sie, ob die Anzeige ¢/ |

orange leuchtet.

Nach vollstandigem Abkiihlen leuchtet die

STANDBY/ON INPUT Anzeige (I)/ | orange.
U e BE U Die Abkiihlungszeit betriigt ungefihr 5 Minuten.

© © (Diese Zeit hingt von Faktoren wie der
Umgebungstemperatur ab.)

Das Abkiihlen dauert 5 Minuten, um die Hitze im
Projektor ausreichend auszugleichen.




Ausschalten des Projektors

Schalten Sie den Hauptschalter an der
Riickseite des Projektors aus, falls Sie
den Projektor fir langere Zeit nicht
verwenden.

Wahrend der Abkihlungszeit darf der Hauptschalter an der Riickseite des
Projektors nicht ausgeschaltet werden. Falls der Hauptschalter vor Ablauf der
Abkihlungszeit ausgeschaltet wurde, missen Sie warten bis sich die Lampe
vollstandig abgekihlt hat (normalerweise eine Stunde), bevor Sie den Projektor
erneut einschalten. Falls der Projektor eingeschaltet wird, bevor sich die Lampe
vollstandig abgekihlt hat, kbnnen Betriebsfehler auftreten.

Siehe "Lampenbetriebsstérung” auf Seite 36.

6

>~ (

10

Stellen Sie den vorderen FuB zuriick,
falls er herausgestellt ist.

Drehen Sie den vorderen einstellbaren Fuf3, um
den Ful} zuriickzustellen.

Bringen Sie den Objektivdeckel an.

Bringen Sie den Objektivdeckel an, wenn der
Projektor nicht verwendet wird, um das Objektiv
vor Staubeintritt und Verschmutzung zu
schiitzen.



Einstellen der BildgréBe |Korrektur der Trapezverzerrung |
FIECEEECETIIGEY (Wiedergabe eines Testbildes |

Einstellen der Bildwiedergabe >

Die Bildprojektion kann fiir ein optimales Bild eingestellt werden.

Einstellen der BildgroBe

Die GroBe des projizierten Bildes ist grundsétzlich durch den Abstand zwischen Projektor und Leinwand
festgelegt. (Siehe Aufstellungsanleitung.)
Im folgenden wird die Einstellung der Bildprojektion nach dem Aufstellen des Projektors erklirt.

Stellen Sie das Bild durch Drehen des

Vorgehen verkleinern ) ;
Zoomrings ein.
} Das Bild ldsst sich auf diese Weise auf das 1,35-
vergréBern ..
5 fache vergroBern. o
Um das Bild noch weiter zu vergrofern, miissen c
\ Sie den Projektor weiter vom Bildschirm entfernt E
aufstellen. (Siehe Aufstellungsanleitung.) )
T
()]
\ 9
Zoomring ]
c
2
Einstellen des Bildwinkels O
Die Achse des Projektors sollte sich immer im rechten Winkel zur Leinwand befinden.
Falls es nicht moglich ist, den Projektor genau im rechten Winkel zur Leinwand aufzustellen, kann er auch
horizontal und vertikal mit einer kleinen Abweichung des Winkels aufgestellt werden. Um mit dem vorderen
einstellbaren Fuf} kann der Projektor bis maximal 12,9° geneigt werden.
Seitenansicht Ansicht von oben
u
enme oo 5
Vorgehen Stellen Sie den Projektorwinkel durch
Drehen des vorderen einstellbaren
FuBes ein.
Drehen Sie den vorderen einstellbaren Fuf, bis
der gewiinschte Winkel eingestellt ist.
) \% —
verlangern <-> verklrzen
¢ Beim Einstellen des vorderen FuBes kann das projizierte Bild verzerrt werden. Korrigieren Sie
Q diese Verzerrung mit der Trapezkorrekturfunktion. (Seite 12)
o Falls der Projektor horizontal geneigt ist, kbnnen Sie den hinteren linken oder rechten Fuf3
drehen, um den Projektor waagerecht einzustellen.
(e ® g e
£
H ) (
Einstellbare hintere FuBe — Einstellbare hintere FuBe
—_ — —— — 0k [ A — L
verlangern <-> verkirzen verlangern <-> verklrzen
11



Einstellen der Bildwiedergabe
_________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________|

Korrektur der Trapezverzerrung

Falls der Projektor nicht im rechten Winkel zur Leinwand aufgestellt ist, kann eine Trapezverzerrung
auftreten.

Eine Korrektur der Trapezverzerrung ist moglich, wenn sich der Projektor in einem Bereich von bis zu
ungefihr 15° zur Senkrechten befindet.

ca. 15° nach oben ca. 15° nach unten

Vorgehen
Halten sie die Taste [SHIFT]
des Projektors gedriickt und
- - driicken Sie die Taste A oder
v.

Projektor Projektor

o Bei der Trapezkorrektur verkleinert sich das projizierte Bild.
@ e Die Trapezkorrektur wird gespeichert, deshalb muss die Korrektur erneut vorgenommen

werden, falls die Position oder der Winkel des Projektors gedndert wurde.

e Bei UngleichméBigkeiten des Bildes kdnnen Sie die Schéarfeeinstellung etwas verringern.
(Seite 27, 29)

o Die Trapezkorrektur kann auch mit Hilfe des Projektormenis vorgenommen werden. (Seite 31)

o Falls sich der auf dem Bildschirm angezeigte Wert bei der horizontalen oder vertikalen
Trapezkorrektur nicht mehr &ndert, ist die maximale Korrektureinstellung erreicht. Kontrollieren
Sie in diesem Fall, ob der Projektor nicht in einem zu groBen Winkel zur Leinwand aufgestellt
ist.

12



|Einstellen der BildgréBe | Korrektur der Trapezverzerrung
[Einstellen des Bildwinkels | [t B N

Wiedergabe eines Testbildes

Bei der Aufstellung des Projektors kann ein Testbild fiir die Einstellung des projizierten Bildes vor dem
AnschlieBen einer Videoquelle wiedergegeben werden. Die folgenden zwei Testbilder stehen zur
Verfiigung.

o Gittertestbild

Mit diesem Testbild kann die Bildschirfe eingestellt und die
Trapezverzerrung korrigiert werden.

(o))
c
=
c
2
« Graustufentestbild S
Mit diesem Bild lassen sich die hellen und dunklen Bildstellen einstelle %
Nehmen Sie die Einstellung mit den Meniipunkten "Farbtemp.™ ", g
"Hautfarbe" und "Farbeinstellung" des Meniis "Bild" vor. (3
Das Testbild wird beim Driicken der Taste [PATTERN] der Fernbedienung oder des Projektors wie folgt
umgeschaltet.
Gittertestbild — Graustufentestbild — kein Testbild
Waéhrend der Wiedergabe eines Testbildes ist eine vollstandige Anzeige des MenUs nicht
@ méglich. Zum Andern einer Einstellung kénnen Sie die Taste @) des Projektors oder der
Fernbedienung driicken, um das Zeilenmen( anzuzeigen und die Einstellung auszufihren.
Halten Sie fir die Trapezkorrektur wahrend einer Testbildprojektion die Taste [SHIFT] gedriickt
und nehmen Sie die Einstellung mit den Tasten A und V des Projektors vor. Diese Einstellung
lasst sich nicht mit den Tasten der Fernbedienung ausflhren.
13
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Einstellen der Bildqualitat

Die Qualitiit von Projektionsbildern kann wie folgt eingestellt werden.

Scharfeinstellung

Vorgehen

A

Scharfeinstellring

Einstellen des Bildmodus

Die folgenden fiinf Farbmodi fiir verschiedene Bildcharakteristika sind voreingestellt. Mit diesen Farbmodi
lasst sich eine optimale Bildqualitit einfach einstellen, wenn Sie den Farbmodus entsprechend dem
projizierten Bild einstellen. Die Helligkeit des projizierten Bildes hidngt von der eingestellten Betriebsart ab.

Nehmen Sie die Scharfeinstellung mit
dem Scharfeinsteliring vor.

e Bei verschmutztem oder beschlagenem
Objektiv ist es nicht méglich das Bild
richtig scharf einzustellen. Reinigen Sie
in diesem Fall das Objektiv. (Seite 46)

e Wenn sich der Projektor nicht im
Projektionsbereich von 0,9 bis 13 m
befindet, ist eine Scharfeinstellung nicht
mdglich. Kontrollieren Sie den
Projektionsabstand, wenn das Bild nicht
scharf eingestellt werden kann.

Q

Modus Gamma” Farbtemperatur® | Prioritat Verwendung
A Original 1 6700 K Farbe Ideal fiir Wiedergabe in einer natiirlichen Umgebung.
(einstellbar)
B Original 2 6700 K Farbe Ideal fiir Wiedergaben wie Filme mit vielen dunklen Szenen.
(einstellbar)
C Original 3 6700 K Farbe Ideal fiir die Bildwiedergabe mit gré3erer Modulation und
(einstellbar) Intensitit.
PC 2,2 7500 K Helligkeit |Ideal fiir eine moglichst helle Wiedergabe bei der Projektion
(Grundeinstellung) |(einstellbar) von Computerbildern.
sRGB 2,2 6700 K Farbe Bilder, die der sSRGB » Norm entsprechen. Falls die
(Grundeinstellung) |(fest) angeschlossene Videoquelle iiber einen sSRGB-Modus verfiigt,
muss sowohl der Projektor als auch die Videoquelle auf sSRGB
eingestellt werden.
Vorgehen De_|_' Bildmodus wird jedes Mal beim
= Driicken der Taste [PICTURE MODE]
T — des Projektors oder der Taste
[PICTURE] der Fernbedienung
umgeschaltet.
A—-B—-C—>PC—sRGB
Projektor Fernbedienung

Die gegenwirtige Einstellung wird bei jedem
Andern des Farbmodus auf dem Bildschirm
eingeblendet.

Der Farbmodus lasst sich auch mit dem
MenUpunkt "Bild Modus" des "Bild"-Menls
andern. (Seite 27, 28)




Scharfeinstellung Einstellen des Bildseitenverhiltnis
FIECEEEEIEINEETEY [Automatische Einstellung von Computerbildern]|

Einstellen des Bildseitenverhaltnis

Das Bildseitenverhiltnis™ des projizierten Bildes kann von den folgenden fiinf Einstellungen gewiihlt
werden. Das einstellbare Seitenverhiltnis hdangt vom anliegenden Eingangssignal ab.

. . Zoom . .
Eingangssignal Normal | Gestaucht Zoom _Untertitel- Direkt Gestaucht Direkt
Video (SDTV™) 0 0 0 0 0 0
Video (HDTV™) o ] ] ] o} ]
(nur 720p)
Computer
(SVGAM oder tiefer) © i © i © i o
Computer c
- - - - =
(XGAM oder hoher) | © © £
Verwenden Sie die Seitenverhaltnisfunktion bei der Wiedergabe fiir kommerzielle Zwecke oder an 8
@ offentlichen Orten nicht zum Auseinanderziehen oder Zusammendriicken des Bildes, weil %
dadurch die Urheberrechte verletzt werden kénnen. c
2
== - - - - 0
Vorgehen Fiir die Videosignale (SDTV) wird das
Seitenverhéltnis beim Driicken der
[ASPECT]-Taste des Projektors oder
der Fernbedienung wie folgt
umgeschaltet.
Normal — Gestaucht — Zoom
Projektor Fernbedienung — Zoom -Untertitel- — Direkt — Gestaucht
Direkt
e Die gegenwirtige Einstellung wird bei jedem
Andern des Bildseitenverhiltnis auf dem
Bildschirm eingeblendet.
Nachstehend sind die Einzelheiten der einzelnen Bildseitenverhéltnis aufgefiihrt.
Normal-Modus
4:3-Bild
Das Bildseitenverhéltnis des
Eingangssignals bleibt erhalten und die
Bilder werden mit einem Seitenverhiltnis
—> von 16:9 projiziert.
Bei der Wiedergabe vom Bildern mit dem
Seitenverhiltnis von 4:3 erscheinen links
und rechts schwarze Balken, wie in der
nebenstehenden Abbildung gezeigt.
15



Einstellen der Bildqualitat

Gestaucht-Modus

Wiedergabe in der Gestaucht-

Betriebsart auf einem 4:3- Wiedergabe mit dem Projektor

Fernsehbildschirm Verwenden Sie diese Einstellung, wenn
die angeschlossene Videoquelle liber
einen 16:9-Ausgang (Gestaucht-Modus)
verfiigt.

- Bei der Wiedergabe von Bildern auf einem

4:3-Bildschirm werden die Bilder in
Horizontalrichtung zusammengedriickt

und in Vertikalrichtung
auseinandergezogen. Falls der Projektor
auf den Gestaucht-Modus eingestellt ist,
werden die Bilder richtig im originalen
Breitbildformat (16:9) wiedergegeben.

Anwendung der Gestaucht-Betriebsart
Signalausgang im 4:3-Format des Projektors

Bei der Wiedergabe mit einem

Seitenverhéltnis von 4:3 unter

Verwendung der Gestaucht-Betriebsart
—> des Projektors wird das Bild in

Horizontalrichtung auseinandergezogen,

so dass es verzerrt erscheint.

Zoom-Modus

4:3-Bild oben und unten
abgeschnitten An 16:9 angepalf3t
Bilder im 4:3-Format werden oben und

unten abgeschnitten, um im 16:9-Format
wiedergegeben werden zu konnen.
—>

Zoom -Untertitel- -Modus

Signalausgang im 4:3-Format Wiedergabe mit dem Projektor

Bei der Projektion von 4:3-Bildern mit

Untertiteln kann das Bild mit dem Zoom
Untertitel-Modus in Vertikal- und

—> Horizontalrichtung auf das
Seitenverhiltnis 16:9 vergrofert werden.
Weil das Bild in Vertikalrichtung

Untertitelposition vergroflert wird, konnen die Untertitel in
T Untertitelposition i gewissen Fillen auBerhalb der

/ Projektionsfldche angezeigt werden. In
diesem Fall lésst sich die Anzeigeposition

mit "Signal" - "Zoom Untertitel" - "Vert.
GroBe", "Vert. Position" einstellen
(Seite 30).

Untertitelposition Einstellen mit "Zoom Untertitel" o Vert. GroBe

Damit wird das vertikale

VergroBerungsverhiltnis ohne
Verinderung der Horizontalgrofe
erhoht.

e Vert. Position

Untertitelposition Die Anzeigeposition wird nach oben
verschoben.

16



|Scharfeinstellung f Einstellen des Bildseitenverhiltnis
[Einstellen des Bildmodus | [t Y S T R RS S L ey

Direkt-Modus

Bei einem Eingangssignal mit einer
Auflésung von 1280 x 720 oder weniger
werden die Bilder mit unverinderter

—> Auflosung wiedergegeben. Aus diesem
Grund hingt die GroBe der
wiedergegebenen Bilder von der
Auflosung des Eingangssignals ab.

Die Bildteile, die weder horizontal noch
vertikal korrigiert wurden, werden mit der
hochsten Bildqualitdt wiedergegeben.

" (o))
Gestaucht Direkt-Modus =
Bei einem Eingangssignal mit einer E-‘
Auflosung von 1280 x 720 oder weniger o
werden die Bilder horizontal g
—> auseinandergezogen, um mit einem T
Bildseitenverhéltnis von 16:9 g
wiedergegeben werden zu kdnnen. Die 6
GroBe des Wiedergabebildes hiingt von
der Auflosung des Eingangssignals ab.
Die Teile, die in Vertikalrichtung nicht
gedndert wurden, werden mit hoherer
Bildqualitit wiedergegeben.
Automatische Einstellung von Computerbildern
Damit werden die Computerbilder (nur von der Buchse INPUT A [RGB] und INPUT B [RGB]) optimal
einstellt.
Die automatische Einstellung schlieBt Tracking® , Anzeigeposition und Sync.” fiir RGB-Signale ein.
Vorgehen Driicken Sie wéahrend der Wiedergabe
eines Computerbildes die Taste [AUTO]
der Fernbedienung oder des Projektors.
Wihrend der Einstellung erscheint ein schwarzer
Bildschirm.
Fernbedienung
Es gibt gewisse Signalarten von Computerausgangen bei welchen die automatische Einstellung
@ nicht richtig funktioniert. In diesem Fall muss die Tracking und die Synchronisation manuell mit
dem Mend des Projektors eingestellt werden. (Seite 28)
17



Weitere Bedienung

In diesem Kapitel werden weitere Funktionen fiir die Bildprojektion und die Verwendung des Meniis
erklart.

Funktionen zur Erweiterung der Bildprojektion............cccccuuuuueee. 20
¢ Verwendung der Meniis 20
* Anzeige und Bedienung der VOIIen MENs .........ccceeveerieririenieninieiene ettt 20

* Anzeige und Bedienung der Zeilenmeniis ...........c.cecererereenienenieeienenieneete ettt 22

« Beschreibung der Funktionen 23
© SChWArZAUSZICICH ...ttt sttt se e b et et e s aeeseeaeeseesaeenes 23

© WRIBAUSZICICH ..ottt ettt ettt ettt eae et et e bt ene e e sseeseeseesaeenee 23

* Einstellung der Farbtemperatur, der Hautfarbe und der Farbbalance .............ccccocceeniinenininennene. 24

« Speichern und Abrufen von Bildqualititseinstellungen (Speicher).........c.ccceeveueee. 24
* Abspeichern der EinSteIIUNZEN.......c..cciiueriiriiriniiiirieeieeieteste ettt sttt et 24

* Abrufen von abgespeicherten Bildqualititseinstellungen ..........cecueveeeerierieniieeenenireeeee e 25

Verwendung der Menufunktionen .......ccccccvvmmmmmmmmmmmmmmmsmmmssssssnsnnnnnes 26

« ""Bild"'-Menii 26
© VECO 1ttt ettt ettt eb et b bttt b bt et bt bt h e et sh st eab e e e a et et be et et e bt et enee 26
© COMMPULRT ...ttt ettt ettt ettt et ettt et e bbbt eh et eht e eat e e sb e e sb e e satesaeesabe e bt eabe e bt e abtesbbenbneabeenaeenbeens 28
« ""Signal''-Menii 29
« ""Aufst.""-Menii 31
« ""Info"''-Menii 32
© VRACO ettt ettt ettt et ettt ettt b bt et e bt bt et e heeh e e nt e eeeeh e e st et e saeent et enbeene e tenteete et enee 32



Funktionen zur Erweiterung der Bilderoiektion

In diesem Abschnitt werden verschiedene Funktionen fiir eine optimale Projektion beschrieben.

Funktion Beschreibung Seite
Schwarzausgleich Einstellung der Helligkeit von dunklen Bildstellen Seite 23
Weiausgleich Einstellung der Helligkeit von hellen Bildstellen Seite 23
Einstellung der Farbtemperatur, Einstellung des Farbtons von hellen Bildstellen Seite 24
der Hautfarbe und der Farbbalance

Verwendung der Menus

Mit den Projektormeniis lassen sich Einstellungen an dem projiziertem Bild vornehmen.

Es gibt zwei verschiede Projektormentis:

e Volle Meniis : Mit diesen Meniis kénnen alle Punkte der Projektormeniis eingestellt werden.

e Zeilenmeniis : Mit diesen Meniis lassen sich die Bildmeniieinstellungen wihrend der
Bildprojektion @ndern. Unter den Meniis wird das "Bild"-Menii am meisten
verwendet. (Seite 22)

Anzeige und Bedienung der vollen
Menis

Die Meniis lassen sich mit den Tasten des Projektors oder der Fernbedienung einstellen.

Vorgehen

Driicken Sie die Taste [MENU] der
Fernbedienung oder des Projektors.
Das Menii erscheint.

Die vollstindigen Meniis bestehen aus einem
Hauptmenii mit Untermeniis. Das fiir den
gegenwirtig eingestellten Hauptmeniipunkt
(Anzeige in weil}) relevante Untermenii
Projektor Fembedienung erscheint.

zzzzzzzzzzzzzzzzz

j_Hauptmenl’J

----- Untermeni

Waéhlen Sie die Punkte, die im
Hauptmenii geédndert werden sollen.
Verwenden Sie dazu die Projektortasten — oder
+ .

Fiir die Einstellung mit der Fernbedienung
driicken Sie die Taste @) nach links oder nach
rechts.

Projektor Fernbedienung



Verwendung der Meniis

[Beschreibung der Funktionen|

4

Wiéhlen Sie einen Meniipunkt im
Untermenti.

Driicken Sie bei Verwendung der Projektortasten
die Tasten A und V .

Bei Verwendung der Fernbedienungstasten
driicken Sie die Taste @ auf und ab.

T STT—— Die Meniipunkte im "Bild"-Menii und im "Info"-
Menii sind vom wiedergegebenen Eingangssignal
abhingig.

Bestitigen Sie die Auswahl.

Driicken Sie bei Verwendung der Projektortasten
die Tasten — und + .

Bei Verwendung der Fernbedienungstasten
driicken Sie die Taste @) nach links oder rechts.

m Signal Aufst Info

e Bei Eingabe einer Einstellung oder bei
Fortsetzung eines Untermentpunkts auf

SIS ienen LBy einer anderen Ebene erscheint nach der
Bezeichnung des Punktes " (o) ". Driicken
in diesem Fall die Taste @) des
Projektors oder der Fernbedienung, um
einen Wert im angezeigten Menu
einzustellen.

e Fir Einzelheiten zu den einzelnen
Einstellungen wird auf den Abschnitt
“Liste der Funktionen" verwiesen.

(Seite 26)

Stellen Sie weitere Punkte auf die
gleiche Weise ein.

Wiederholen Sie die Schritte 2 bis 4. Um von
einem Untermenii auf eine vorherige Meniiebene
zurilickzuschalten, driicken Sie die Taste
[ESCAPE] des Projektors oder der
Fernbedienung.

Weitere Bedienung

Ausschalten der Meniianzeige.
Driicken Sie die Taste [MENU] des Projektors
oder der Fernbedienung.

Das Hauptmenii kann mit der Taste [ESCAPE]
des Projektors oder der Fernbedienung
ausgeschaltet werden.

Projektor Fernbedienung

21



Funktionen zur Erweiterung der Bildprojektion

Anzeige und Bedienung der Zeilenmenus

Vorgehen

Driicken Sie die Taste @ des
Projektors oder der Fernbedienung,
solange das volle Menii angezeigt wird.
Das Zeilenmenii erscheint.

Projektor Fernbedienung

Schwarzpegel 0 ittt

Wabhlen Sie den einzustellenden Punkt.
Driicken Sie bei Verwendung der Projektortasten
die Tasten A und V .

Bei Verwendung der Fernbedienungstasten
driicken Sie die Taste @) auf und ab.

Das Zeilenmenii dndert sich beim Driicken einer
Taste.

Waéhlen Sie einen Einstellwert.

Driicken Sie bei Verwendung der Projektortasten
die Tasten — und + .

Bei Verwendung der Fernbedienungstasten
driicken Sie die Taste @) nach links oder rechts.

e Bei Eingabe einer Einstellung oder bei
Fortsetzung eines Untermeniipunkts auf

Projektor Fernbedienung einer anderen Ebene erscheint nach der
Bezeichnung des Punktes " (©) ". Driicken
in diesem Fall die Taste @) des
Projektors oder der Fernbedienung, um
einen Wert im angezeigten Menu
einzustellen.

o Fur Einzelheiten zu den einzelnen
Einstellungen wird auf den Abschnitt
“Liste der Funktionen" verwiesen.

(Seite 26)

4 Stellen Sie weitere Punkte auf die
gleiche Weise ein.

Wiederholen Sie die Schritte 2 und 3. Um auf die
vorherige Meniiebene zuriickzuschalten,
nachdem mit der Taste @) des Projektors oder
der Fernbedienung ein Untermenii eingestellt
wurde, konnen Sie die Taste [ESCAPE] des
Projektors oder der Fernbedienung driicken.
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Verwendung der Meniis
Beschreibung der Funktionen

4

Schalten Sie die Menlianzeige aus.

Driicken Sie die Taste [MENU] oder [ESCAPE]
des Projektors oder der Fernbedienung.

Falls bei angezeigtem Zeilenmenu fur 5
Sekunden keine Taste gedriickt wird,
erlischt das Zeilenmenl automatisch.

Projektor Fernbedienung

Beschreibung der Funktionen

In diesem Abschnitt werden die normalerweise verwendeten Funktionen beschrieben.
Damit werden die Schwarzpegel- und die Weilpegeleinstellungen entsprechend der anliegenden Signale

eingestellt, so dass die Bilder nicht verzerrt wiedergegeben werden. Stellen Sie die Farben mit den Befehlen
"Farbtemperatur”, "Hautfarbe" und "Farbbalance" ein.

Schwarzausgleich

Einstellung der Helligkeit von dunklen Bildstellen. Die dunklen Bildstellen konnen ohne Beeinflussung der
Helligkeit der hellen Bildstellen eingestellt werden.

Verwenden Sie zum Einstellen den Punkt "Schwarzpegel" im Menii "Bild". (Seite 26, 28)

Helligkeit Bei der Einstellung auf die Seite + wird die Helligkeit
von dunklen Bildstellen erhoht, um Farbabstufungen
klarer wiederzugeben, dabei wird der Kontrast
verringert.

Einstellung auf
die Seite +

Bei der Einstellung auf die Seite - wird die Helligkeit
von dunklen Bildstellen fiir eine kontrastreichere
. . Wiedergabe verringert, Farbabstufungen werden dabei
Eingangssignal  ynklarer wiedergegeben.

Einstellung auf
die Seite -

Weitere Bedienung

WeiBausgleich

Einstellung der Helligkeit von hellen Bildstellen. Die hellen Bildstellen konnen ohne Beeinflussung der
Helligkeit der dunklen Bildstellen eingestellt werden.

Verwenden Sie zum Einstellen den Punkt "Weiflpegel" im Menii "Bild". (Seite 26, 28)

Helligkeit Bei der Einstellung auf die Seite + wird die Helligkeit

Einstellung auf von hellen Bildstellen fiir eine kontrastreichere

die Seite f Wiedergab_e verringert, Farbabstufungen werden dabei
unklarer wiedergegeben.

Bei der Einstellung auf die Seite - werden die
Abstufungen von hellen Bildstellen bei geringerem
Kontrast klarer wiedergegeben.

Einstellung auf
die Seite -

Eingangssignal
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Funktionen zur Erweiterung der Bildprojektion
|

Einstellung der Farbtemperatur, der Hautfarbe und der Farbbalance

Mit dieser Einstellung konnen die Farbtone von hellen Bildstellen wie gewiinscht eingestellt werden.

Fiir die Einstellung der Farbtemp.” , der Hautfarbe und der einzelnen RGB-Farben stehen drei Modi zur
Verfiigung. Diese Einstellungen sind kumulativ, deshalb miissen Sie zuerst die grundsitzlichen
Einstellungen "Farbtemperatur” und "Hautfarbe" mit Hilfe des nachstehenden Diagramms vornehmen, bevor
Sie die Feineinstellung mit Hilfe des Befehls "Farbbalance" ausfiihren. Nehmen Sie die Einstellung mit den
Meniipunkten "Farbtemp.", "Hautfarbe" und "Farbeinstellung" des Meniis "Bild" vor. (Seite 27, 28)

Einstellmodi fur Farbtemperatur und Hautfarbe

0.9 . . '
o Mit der Einstellung "Farbtemp." konnen hellere Farben
08 [ von rotlich bis bldulich eingestellt werden. Bei tieferer
07 f Anderung der \7*: L?St;:lgt:rder ] Farbtemperatur ist der Rotanteil geringer und die
06 Farbtemperatur Farbtone erscheinen weicher. Bei hoherer
05 | Farbtemperatur ist der Blauanteil hoher und die
04 l 5000K Farbtone erscheinen frischer.
03 \ 10000K 2%, « Mit der Einstellung "Hautfarbe" wird die griine
Stelledes ~ — Videosignalkomponente eingestellt. Durch eine
0.2 t qunklen - Korrektur der —| . . i N X -
. | Hautfarbe Einstellung auf die "-" Seite wird die Griinkomponente
0.1 Objekts . . . .
verringert und die Farben erscheinen purpurn. Durch eine

0 01 02 03 04 05 06 07 08 Einstellung auf die "+" Seite wird die Griinkomponente
verstirkt. Stellen Sie die gewiinschte Hautfarbe ein.

Speichern und Abrufen von Bildqualitatseinstellungen (Speicher)

Fiir jede Eingangsquelle lassen sich bis zu sechs Einstellungen der Meniis "Bild" und "Signal" abspeichern und
total lassen sich die Einstellungen fiir sechs verschiedene Eingangsquellen abspeichern, was insgesamt 36
Einstellungen ergibt. Sie konnen die Einstellungen fiir bestimmte Videoszenen speichern und diese mit einem
einzigen Druck auf die Taste [MEMORY] der Fernbedienung oder des Projektors abrufen. (Seite 27, 29)

Die folgenden Einstellwerte lassen sich abspeichern.
¢ "Bild"-Menii:
Schwarzpegel, Weilpegel, Sittigung, Farbton, Bild Modus, Farbtemp., Hautfarbe, Farbeinstellung, Schirfe
e "Signal"-Menii:
Progressiv, Rauschunterdriick., Setup Pegel
o Einstellung des Bildseitenverhiltnisses
Dieses Bildseitenverhiltnis kann mit der Taste [ASPECT] des Projektors oder der Fernbedienung eingestellt
werden.

Abspeichern der Einstellungen

Vorgehen
1 Driicken Sie die Taste [MENU] des
- Projektors oder der Fernbedienung.
sssssssssssssssss — Das Menii erscheint und die gegenwirtigen
0 (rl=® < Einstellwerte werden angezeigt.
Cv)ﬁﬁ
Projektor Fernbedienung

24



-+ :Untermenu

Bild Menii Reset

@ :Zuriick $/+,- :Untermenu @ :Bestétigen

[Verwendung der Menis | EEE

[Beschreibung der Funktionen |

Waéhlen Sie "Speicher" aus dem
Untermenii "Bild".

Driicken Sie bei Verwendung der Projektortasten
die Tasten A und V .

Bei Verwendung der Fernbedienungstasten
driicken Sie die Taste @ auf und ab.

Waéhlen Sie die Speichernummer (1 - 6)
zum Abspeichern der Einstellungen.
Driicken Sie bei Verwendung der Projektortasten
die Tasten — und + .

Bei Verwendung der Fernbedienungstasten
driicken Sie die Taste @ nach links oder rechts.

Bestitigen Sie die Einstellung des
Speichers.

Driicken Sie die Taste @) des Projektors oder der
Fernbedienung.

Das Nummernsymbol fiir die der
Speichertastennummer dndert sich von () auf

@.

Abrufen von abgespeicherten Bildqualitatseinstellungen

Vorgehen

Fernbedienung

Driicken Sie eine der
Fernbedienungstasten [1] bis [6], zum
Abrufen einer gespeicherten
Einstellungen.

Die gewihlte Speichernummer wird in der
rechten oberen Bildschirmecke eingeblendet und
die Einstellungen werden auf die projizierten
Bilder angewendet.

Speicher 5

Wenn Sie eine freie Speichertaste [1] bis [6]
der Fernbedienung driicken, &ndert sich
das projizierte Bild nicht.
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Verwendung der Menufunktionen

Mit den Meniis lassen sich verschiedene Einstellungen vornehmen. Es gibt zwei Arten von Projektormentis: volle Meniis
und Zeilenmeniis. Auf den folgenden Seiten wird die Anderung der Einstellungen mit verschiedenen Meniibefehlen
erklirt, fiir die Abbildung werden die vollen Meniis verwendet.

Die vollstindigen Meniis bestehen aus einem Hauptmenii mit Untermeniis mit einer hierarchischen Struktur.

Fiir die verschiedenen Meniibedienungen wird auf den Abschnitt "Verwendung der Meniis" auf (Seite 20) verwiesen.

Hauptmen(

Y

Schwarzpegel

WeiBpegel

SEW]

Farbton

Bild Modus A B C PC sRGB
Farbtemp. 6700K E—— —— Untermenu (Bild)
Hautfarbe 0 ——
Farbeinstellung o

Scharfe 0 ——
Speicher 01020304 0506
Bild Menl Reset o

I m Signal Aufst.
p—

-+ :Untermenu v :Auswahl

"Bild"-Menu

o Falls keine Signale anliegen lassen sich im Menii "Bild" auler "Farbtemp.", "Hautfarbe" und
"Farbeinstellung" keine anderen Einstellungen vornehmen.
¢ Die im Bildmenii erscheinenden Punkte sind je nach dem projizierten Eingangssignal verschieden.

Meniipunkte fiir andere Signale, als das gegenwiirtig anliegende Signal konnen nicht vorgenommen
werden.

Video (INPUT A (Komponente), INPUT B (Komponente),
D4 VIDEO, S VIDEO, VIDEO)

Video (INPUT A (Komponente), INPUT B (Komponente), D4 VIDEO, S VIDEO, VIDEO)

Hauptment | Untermeni Funktion Voreinstellung
Bild Schwarzpe- | Mit dieser Einstellung konnen die dunklen Bildstellen eingestellt werden, | O
gel ohne die Weillpegeleinstellungen zu beeintrichtigen. (Seite 23)

Weilipegel Mit dieser Einstellung konnen die hellen Bildstellen eingestellt werden, | O
ohne die Schwarzpegeleinstellungen zu beeintrichtigen. (Seite 23)

Je nach der Kombination des verwendeten Videorecorders und der
Kassettenart kann der Ausgangssignalpegel des Videorecorders zu hoch
sein, so dass der Wei3pegel eingeschrinkt werden kann. Bei der
Wiedergabe von SECAM-Signalen werden eingeschrinkte Signale
rotlich wiedergegeben. Reduzieren Sie in diesem Fall den Weillpegel
geringfiigig, um eine Pegeleinschriankung zu vermeiden, so dass die
Bilder ohne Rotstich wiedergegeben werden.

Sittigung Einstellung der Farbintensitit der Bilder. 0




"Bild"-Menii ["Aufst."-Menii |

["signal"-Menii | ["Info"-Menii |

4

Hauptmeni

Unterment

Funktion

Voreinstellung

Bild

Farbton

(Einstellung nur moglich fiir die Signale NTSC, 480i/p, 576i/p, 720p und
1080i.)
Einstellung des Farbtons.

0

Bild Modus

Korrektur der Lebendigkeit der Bildfarbe.

Es stehen sechs verschiedene Bildqualititseinstellungen fiir die
Anpassung an die Umgebung zur Verfiigung.

oA :Ideal fiir Wiedergabe in einer natiirlichen Umgebung.

oB :Ideal fiir Wiedergaben wie Filme mit vielen dunklen Szenen.
oC :1deal fiir die Bildwiedergabe mit groerer Modulation und
Intensitit.

:Ideal fiir eine moglichst helle Wiedergabe bei der Projektion
von Computerbildern.

osRGB :Bilder, die der SRGB-Norm entsprechen.

oPC

Farbtemp. »

Einstellung der helleren Farben von rétlich bis bldulich. (Seite 24)

Bei tieferer Farbtemperatur ist der Rotanteil geringer und die Farbtone
erscheinen weicher. Bei hoherer Farbtemperatur ist der Blauanteil hoher
und die Farbtone erscheinen frischer.

6700K

Hautfarbe

Mit der Einstellung "Hautfarbe" wird die griine Videosignalkomponente
eingestellt. (Seite 24)
Bei der Einstellung auf die "-"-Seite erscheint das Bild rotlich. Bei der

Einstellung auf die "+"-Seite erscheint das Bild griinlich. Stellen Sie die
richtige Hautfarbe ein.

Farbeinstel-
lung

Die Offset”, Verstéirkung» und Gamma® konnen separat fiir die
einzelnen RGB-Komponenten eingestellt werden. (Seite 24)

Mit Offset kann die Fiarbung der dunklen Bildstellen, mit Gamma der
mittleren Bildstellen und mit Verstirkung der hellen Bildstellen
eingestellt werden. Die einzelnen Einstellungen werden nachstehend
gezeigt.

Offset-Einstellung
Helligkeit

Verstérkung-Einstellung Gamma-Einstellung

Helligkeit Helligkeit
Einstellung
auf die
Seite +

Einstellung auf

Einstellung auf die Seite +

die Seite +

Einstellung
auf die Seite -

Eingangssignal

Einstellung
auf die Seite -

Eingangssignal

Einstellung

Eingangssignal

Fiir jede RGB-Komponente kann die Fiarbung der dunklen, mittleren und
hellen Bildstellen eingestellt werden.

auf die Seite -

wa®mo
cocof

WQW@
Soos
o 2

f=)

Schirfe

Einstellung der Bildschirfe.

Speicher

Die Bildeinstellungen lassen sich abspeichern und spéter mit der

entsprechenden Taste der Fernbedienung abrufen.

Die Bildwiedergabe wird mit den abgerufenen Einstellungen eingestellt.

(Seite 24)

e Die gegenwirtigen Einstellungen lassen sich in einem Speicher
abspeichern, wenn die entsprechende Speichernummer eingestellt wird.

e Die gespeicherten Einstellwerte lassen sich 16schen, wenn "Alles
zuriicksetzen" eingestellt wird.

Bild Menii
Reset

Riickstellung alle Einstellwerte des "Bild"-Meniis auf die

voreingestellten Werte. Alle im Speicher abgespeicherten Einstellungen

bleiben erhalten.

e Driicken Sie die Taste @ des Projektors oder der Fernbedienung, um
einen Bestitigungsbildschirm anzuzeigen und wihlen Sie "Ja".

e Wiihlen Sie "Alles zuriicksetzen", um alle Meniieinstellungen auf die
voreingestellten Werte zuriickzustellen. (Seite 32)
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Verwendung der Menufunktionen

Computer (DVI, INPUT A (RGB), INPUT B (RGB))

RGB

Schwarzpegel
WeiBpegel
Tracking

Sync.

Bild Modus
Farbtemp.
Hautfarbe
Farbeinstellung
Scharfe
Speicher

-,+ :Untermenu " :Auswahl

Aufst.

0 ———
010203040506
Bild Menii Reset o

DVI

Schwarzpegel
WeiBpegel

Bild Modus
Farbtemp.
Hautfarbe
Farbeinstellung
Scharfe

Speicher
Bild Meni Reset

-,+ :Untermenu w :Auswahl

Hauptmeni

Untermenu

Funktion

Voreinstellung

Bild

Schwarzpe-
gel

Mit dieser Einstellung konnen die dunklen Bildstellen eingestellt werden,
ohne die Weillpegeleinstellungen zu beeintrichtigen. (Seite 23)

0

Weillpegel

Mit dieser Einstellung konnen die hellen Bildstellen eingestellt werden,
ohne die Schwarzpegeleinstellungen zu beeintrichtigen. (Seite 23)

Tracking»

(nur INPUT A (RGB) und INPUT B (RGB))
Einstellungen von Computerbildern, wenn vertikale Bildstreifen
auftreten.

Sync. »

(nur INPUT A (RGB) und INPUT B (RGB))
Einstellungen von Computerbildern, wenn Flimmern, Unschirfe oder
Bildstorungen auftreten.

Bild Modus

Korrektur der Lebendigkeit der Bildfarbe.

Es stehen sechs verschiedene Bildqualititseinstellungen fiir die
Anpassung an die Umgebung zur Verfiigung.

oA :Ideal fiir Wiedergabe in einer natiirlichen Umgebung.

B :Ideal fiir Wiedergaben wie Filme mit vielen dunklen Szenen.
oC :Ideal fiir die Bildwiedergabe mit groflerer Modulation und
Intensitit.

:Ideal fiir eine moglichst helle Wiedergabe bei der Projektion
von Computerbildern.

*sRGB :Bilder, die der SRGB-Norm entsprechen.

oPC

Farbtemp. »

Einstellung der helleren Farben von rétlich bis bldulich. (Seite 24)

Bei tieferer Farbtemperatur ist der Rotanteil geringer und die Farbtone
erscheinen weicher. Bei hoherer Farbtemperatur ist der Blauanteil hoher
und die Farbtone erscheinen frischer.

7500K

Hautfarbe

Mit der Einstellung "Hautfarbe" wird die griine Videosignalkomponente
eingestellt. Bei der Einstellung auf die "-"-Seite erscheint das Bild

rotlich. Bei der Einstellung auf die "+"-Seite erscheint das Bild griinlich.
Stellen Sie die richtige Hautfarbe ein.

Farbeinstel-
lung

Die Offset”, Verstﬁrkung» und Gamma”” kénnen separat fiir die
einzelnen RGB-Komponenten eingestellt werden. (Seite 24)

Mit Offset kann die Farbung der dunklen Bildstellen, mit Gamma der
mittleren Bildstellen und mit Verstiarkung der hellen Bildstellen
eingestellt werden. Die einzelnen Einstellungen werden nachstehend
gezeigt.

Offset-Einstellung Verstérkung-Einstellung Gamma-Einstellung

Helligkeit

Einstellung auf
die Seite +

Einstellung
auf die Seite -

Helligkeit
Einstellung
auf die
Seite +

Einstellung

auf die Seite -

Helligkeit

Einstellung auf
die Seite +

Einstellung

Eingangssignal

Eingangssignal

Eingangssignal

Fiir jede RGB-Komponente kann die Firbung der dunklen, mittleren und
hellen Bildstellen eingestellt werden.

auf die Seite -

wQ®Oo
LU R
cocog

WQW@
So o3
3
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"Bild"-Menii ["Aufst."-Menii |

IEFTERE | “Info"-Menii |

4

Hauptmenl | Untermeni Funktion Voreinstellung
Bild Schirfe Einstellung der Bildschirfe. 0
Speicher Die Bildeinstellungen lassen sich abspeichern und spéter mit der -
entsprechenden Taste der Fernbedienung abrufen.
Die Bildwiedergabe wird mit den abgerufenen Einstellungen eingestellt.
(Seite 24)
e Die gegenwirtigen Einstellungen lassen sich in einem Speicher
abspeichern, wenn die entsprechende Speichernummer eingestellt wird.
e Die gespeicherten Einstellwerte lassen sich 16schen, wenn "Alles
zuriicksetzen" eingestellt wird.
Bild Menii Riickstellung alle Einstellwerte des "Bild"-Meniis auf die -
Reset voreingestellten Werte. Alle im Speicher abgespeicherten Einstellungen

bleiben erhalten.

o Driicken Sie die Taste @ des Projektors oder der Fernbedienung, um
einen Bestitigungsbildschirm anzuzeigen und wihlen Sie "Ja".

e Wiihlen Sie "Alles zuriicksetzen", um alle Meniieinstellungen auf die
voreingestellten Werte zuriickzustellen. (Seite 32)

“Signal"-Men

Bild m Aufst. Info

Progressiv Aus
Rauschunterdrick. Aus
Bildposition

Video  Film/Auto]
Nr.1 Nr.2

Videosignal OAuto
INPUT A Signal @Komponente RGB

INPUT B Signal @Komponente RGB
0%

Setup Pegel
Zoom Untertitel o

-+ :Untermenu w:Auswahl

7,59

Hauptment | Unterment Funktion Voreinstellung
Signal Progressiv (Eine Einstellung ist nur moglich, wenn Composite-, S-Video-, 480i- und | Film/Auto
576i-Signale anliegen.)
Je nach der Kombination des verwendeten Videorecorders und der
Kassettenart konnen die Farben der projizierten Bilder flimmern und
nicht richtig wiedergegeben werden. Stellen Sie in diesem Fall im Menii
"Signal" die Einstellung "Progressiv" auf "Aus".
Andert die Signale vom Faroudja's interlaced™ Modus auf den
progressiv (IP) Umwandlungsmodus.
eAus :Progressive Umwandlung (IP) fiir die Bildschirme jedes
Halbbilds. Vorgesehen fiir die Betrachtung von Bildern
mit viel Bewegung. Die DCDi-Funktion” kann nicht
verwendet werden.
eVideo :Ausschalten der Film-Funktion® . Die DCDi-Funktion
kann eingestellt werden.
eFilm/Auto  :Normalerweise sollte diese Einstellung verwendet
werden. Der Projektor bestimmt automatisch, ob es sich
um eine Video-Signalquelle handelt oder nicht. Bei
einem Videosignal wird die 3-2 pull-down function”
aktiviert, fiir eine Reproduktion der Filmbilder
entsprechend dem Original. Die DCDi-Funktion kann
eingestellt werden.
Rauschunter- | (Eine Einstellung ist nur moéglich, wenn Composite-, S-Video-, 480i- und | Aus
driick. 576i-Signale anliegen.)

Reduziert die Bildstorungen und macht die Bildqualitidt weicher. Es gibt
zwei Modi. Nehmen Sie diese Einstellung entsprechend der
wiederzugebenden Bildern vor. Es wird empfohlen diese Funktion auf
"Aus" zuschalten, wenn relativ storungsfreie Bildquellen, wie von DVDs
wiedergegeben werden.
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Verwendung der Menufunktionen

Hauptmeni

Untermenu

Funktion

Voreinstellung

Signal

Bildposition

(Beim Eingang von DVI-Signalen ist keine Einstellung moglich.)

Verschiebt die Bildwiedergabeposition vertikal und horizontal.

o Driicken Sie die Taste @ des Projektors oder der Fernbedienung um
das Untermenii fiir die Anzeigeposition anzuzeigen und stellen Sie die
Anzeigeposition mit den Tasten A , V , — und + im angezeigten
Anzeigepositionsbildschirm ein.

Abhingig vom
Anschluss

Videosignal

(Eine Einstellung ist nur moglich, wenn Composite- oder S-Video-

Signale anliegen.)

Je nach der Kombination des verwendeten Videorecorders und der

Kassettenart ist es moglich, dass das Signal mit der Auto-Funktion nicht

richtig erfasst werden kann, so dass abgeschnittene Bilder oder nicht

richtig wiedergegebene Farben auftreten konnen. Andern Sie in diesem

Fall die Einstellung "Auto" auf das betreffende Signalformat der

wiedergegebenen Signale.

Einstellung des Videosignalformats.

o Driicken Sie die Taste @ des Projektors oder der Fernbedienung fiir
die Einstellung mit Hilfe des angezeigten Meniis.

o Mit der Einstellung "Auto" wird das Signalformat automatisch
eingestellt, fiir die Wiedergabe des Signalformats PAL-N miissen die
Einstellungen jedoch manuell vorgenommen werden.

Auto

INPUT A
Signal

Einstellung der am Anschluss A anliegenden Signalart.

Komponenten

INPUT B
Signal

Einstellung der am Anschluss B anliegenden Signalart.

RGB

Setup Pegel

(Einstellung nur moglich, wenn die Signale NTSC, 480i/p, 576i/p, 720p
oder 10801 anliegen.)

Normalerweise braucht diese Einstellung beim Anschlief3en von
Videogeriten, die fiir den Betrieb in Japan vorgesehen sind, am Projektor
nicht gedndert zu werden.

Fiir einen Anschluss von Videogeriten, die nicht fiir Japan bestimmt sind
und eine andere Schwarzpegeleinstellung besitzen, oder an Geriten, die
fiir Japan bestimmt sind und deren Schwarzpegel einstellbar ist, miissen
Sie fiir eine richtige Bildwiedergabe diesen Befehl verwenden.
Kontrollieren Sie vor dem Andern dieser Einstellung die Spezifikationen
des anzuschlieBenden Gerites.

0%

Zoom
Untertitel

Einstellung der Anzeigeposition und des

VertikalvergroBBerungsverhéltnis fiir "Zoom -Untertitel-"-Bilder

entsprechend dem eingestellten Seitenverhéltnis.

o Vert. Grofie :Damit wird das vertikale Vergroferungsverhiltnis
ohne Verinderung der Horizontalgroe erhoht.

eVert. Position  :Die Anzeigeposition wird nach oben verschoben.

Vert. Grofie : 2
Vert. Position : 10




Bild Signal

Installation
Trapez Kor

Kein Signal
Startbildschirm
Hide

Auto Power Off
Trigger Impuls
Sprache

Alles zuriicksetzen

-,+ :Untermenu w :Auswahl

Blau
30 Min. 60 Min.
Auto

ODeutsch
o

"Bild"-Meni | NS

I IER U | “Info"-Menii |

4

Hauptmeni

Unterment

Funktion

Voreinstellung

Aufst.

Installation

Stellen Sie die Projektionsart entsprechend der Projektor- und
Leinwandaufstellung ein.
Xy | :Projektion auf die Vorderseite der Leinwand

‘: T N
TH
« BT

:Projektion auf die Vorderseite der Leinwand mit an
der Decke aufgehidngtem Projektor (umgekehrt)

:Projektion auf die Riickseite der Leinwand

:Projektion auf die Riickseite der Leinwand mit an der
Decke aufgehidngtem Projektor (umgekehrt)

Trapez Kor

Korrektur der Trapezverzerrung. (Seite 12)

e Bei der Korrektur einer Trapezverzerrung verkleinert sich das
projizierte Bild.

o Die Trapezkorrektur wird gespeichert, deshalb muss die Korrektur
erneut vorgenommen werden, falls die Position oder der Winkel des
Projektors gedndert wurde.

e Bei Ungleichmifigkeiten des Bildes konnen Sie die Scharfeinstellung
etwas verringern.

Kein Signal

Einstellung des Bildschirmstatus, wenn kein Signal anliegt.

e Aus :Bildschirm vollstindig schwarz.

eSchwarz :Schwarzer Bildschirm mit "Kein Signal"-Anzeige.
eBlau :Blauer Bildschirm mit "Kein Signal"-Anzeige.

Blau

Startbild-
schirm

Einstellung, ob der Einschaltbilschirm (YAMAHA-Logo) verwendet
werden soll oder nicht.

Ein

Hide

Einstellung des Status wenn die Taste [HIDE] der Fernbedienung
gedriickt wird. Fiir den Status kann entweder "Blau" oder "Schwarz"
gewihlt werden.

Schwarz

Auto Power
Off

Einstellung, ob der Projektor automatisch ausgeschaltet werden soll oder
nicht, falls vom Eingang, der mit der [[INPUT]-Taste eingestellt ist, kein
Signal anliegt.

Einstellbereich : Aus, 30Min., 60Min.

e Falls eine Zeit eingestellt ist und die angeschlossene Quelle iiber einen
Ausschalttimer vertfiigt, wird der Projektor beim Erreichen der
voreingestellten Zeit nach dem Ausschalten des Eingangssignals
ausgeschaltet.

Damit kann sichergestellt werden, dass der Projektor ausgeschaltet
wird, selbst wenn der Zuschauer einschlafen sollte.

e Falls die Funktion "Auto Power Off" aktiviert wurde und der Projektor
in die Betriebsbereitschaft geschaltet ist, wird der Projektor nicht
automatisch wieder eingeschaltet, selbst wenn erneut ein Videosignal
anliegt. Driicken Sie die Taste [STANDBY/ON] des Projektors oder
der Fernbedienung, um den Projektor wieder einzuschalten.

Aus

Trigger
Impuls

Diese Ausgangssignal dient zum Steuern externer Gerite.

e Wiihrend der Projektion ist eine Spannung von +12 V vorhanden.

e Bei der Einstellung "Auto" wird das Auslosesignal ein- und
ausgeschaltet, entsprechend dem Aufleuchten der Projektorlampe. Bei
der Einstellung "Extern" wird das Auslosesignal entsprechend der an
der RS-232C-Buchse anliegenden Steuersignal ein- und ausgeschaltet.

AUTO

Sprache

Einstellen der Anzeigesprache fiir die Anzeigen und Meniis.
e Driicken Sie die Taste @ des Projektors oder der Fernbedienung fiir
die Einstellung der Sprache im angezeigten Menii.

Deutsch
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Verwendung der Menufunktionen

Hauptmeni | Untermeni Funktion Voreinstellung

Aufst. Alles Riickstellung von allen Einstellungen der Meniis auf die voreingestellten | -

zuriicksetzen | Werte.

o Driicken Sie die Taste @ des Projektors oder der Fernbedienung und
wihlen Sie im Bestitigungsbildschirm "Ja".

e Wiihlen Sie aus dem Untermenii "Reset", um die Einstellungen des
"Bild"-Meniis auf die Voreinstellungen zuriickzustellen.
Die Einstellungen "Lampe" und "Sprache" werden nicht zuriickgestellt.

e Im "Info"-Menii werden die Einstellungen fiir die Eingangsquelle der projizierten Bilder und der
Lampenstatus angezeigt.

o Fiir die "Lampe" wird die Zeit zwischen 0 und 10 Stunden als OH angezeigt. Betriebszeiten von mehr als
10 Stunden werden in Einheiten von Stunden angezeigt.

Video (INPUT A (Komponente), INPUT B (Komponente), D4 VIDEO,
S VIDEO, VIDEO)

Video (INPUT A (Komponente), INPUT B (Komponente), D4 VIDEO, S VIDEO, VIDEO)

Bild Signal Aufst. m

Lampe oH
Videoguelle /
Eingangssignal

-+ :Untermenu w:Auswahl

Hauptment | Untermend Funktion Voreinstellung

Info Lampe Anzeige der Lampen-Gesamtbetriebszeit. OH

Beim Erreichen der Lampenwarnungszeit erscheinen die Zeichen der

Anzeige in rot.

e Driicken Sie die Taste @ des Projektors oder der Fernbedienung, um
das Menii "Lampen Timer" anzuzeigen.

e Beim Austauschen der Lampe sollte die Lampenbetriebszeit
zuriickgestellt werden. In diesem Fall wird die
Lampengesamtbetriebszeit auf den voreingestellten Wert zuriickgestellt.

Videoquelle | Anzeige der gegenwirtig projizierten Eingangsquelle. Abhingig vom
Anschluss

Eingangs- Anzeige des Videosignalformats. Auto

signal

Computer (DVI, INPUT A (RGB), INPUT B (RGB))

Computer

Bild Signal Aufst.

Lampe
Videoquelle
Eingangssignal
Frequenz

Sync. Polaritat
Sync. Modus

Auflésung
Wiederholrate

-,+ :Untermenu W :Auswahl




"Bild"-Menii

“Signar™tieni | TSR

—

Hauptmenii

Untermenu

Funktion

Voreinstellung

Info

Lampe

Anzeige der Lampen-Gesamtbetriebszeit.

Beim Erreichen der Lampenwarnungszeit erscheinen die Zeichen der

Anzeige in rot.

e Driicken Sie die Taste @ des Projektors oder der Fernbedienung, um
das Menii "Lampen Timer" anzuzeigen.

e Beim Austauschen der Lampe sollte die Lampenbetriebszeit
zuriickgestellt werden. In diesem Fall wird die
Lampengesamtbetriebszeit auf den voreingestellten Wert zuriickgestellt.

OH

Videoquelle | Anzeige der gegenwirtig projizierten Eingangsquelle. Abhingig vom
Anschluss

Eingangs- Anzeige der Eingangssignaleinstellungen. -

signal

Frequenz Anzeige der horizontalen und vertikalen Abtastfrequenzen. -

Sync. Polaritit

Anzeige der Synchronisationsfrequenz».

Sync. Modus | Anzeige der Synchronisationseinstellungen -
Auflésung Anzeige der Eingangsauflosung. -
Wiederhol- Anzeige der Bildwiederholfrequenz. -
ratc??
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Fehlersuche

In diesem Kapitel wird die Fehlersuche fiir den Projektor beschrieben.

Beim Auftreten von StOrungen..........ccccccmniinnscceeeen s 36

Falls die Anzeigen keine Hilfe bieten...........cccccmiiniiiimminniccennniiniinees 39
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Beim Auftreten von Stérungen

Kontrollieren Sie beim Auftreten einer Stérung zuerst die Projektoranzeigen.
Der Projektor ist mit den folgenden drei Anzeigen ausgeriistet. Mit diesen Anzeigen wird auf ein Problem hingewiesen.

O / | -Anzeigen
LAMP / COVER-Anzeige

STANDBY/ON INPUT

/1 e TR
[} [} ]
I—TEMP / FAN-Anzeige

In der folgenden Tabelle wird die Bedeutung der Anzeigen und die Behebung der Storungen beschrieben.

e : Leuchtet - :Blinkt o : Aus

Anzeigestatus Projektorstatus Stérung und Abhilfe Seite

Rot Rot Rot | Storungim Inneren | Verwenden Sie den Projektor nicht mehr. Ziehen Sie das
Netzkabel aus der Steckdose und wenden Sie sich an Thren

on  AER TR Héndler.
° -0- 0
Rot Rot Geblise/ Verwenden Sie den Projektor nicht mehr. Ziehen Sie das
Sensorstérung Netzkabel aus der Steckdose und wenden Sie sich an Ihren
on B TRT Héndler.
° (o} “0:
Rot Rot Storung der Lampe | Gegen eine neue Lampe austauschen. Seite 48
bzw. Der Beim Austauschen der Lampe kontrollieren, ob die Lampe und
&/ AME TEMR Lampenabdeckung die Lampenabdeckung richtig installiert sind. Falls die Lampe
L L4 o oder die Lampenabdeckung nicht richtig installiert sind, kann der
Projektor nicht eingeschaltet werden.
Rot Rot Lampenbetrieb- Eine solche Storung kann auftreten, wenn das letzte Mal der Seite 48
sstorung Hauptschalter an der Projektorriickseite vor Ablauf der
o/ ENE TR Abkijhlungszeit» ausgeschaltet wurde und vor Ablauf einer
s & ° Stunde wieder eingeschaltet wird.

Warten Sie nach dem Ausschalten des Projektors fiir 2 Minuten.
Das Gebldse wird nach ungefihr 2 Minuten ausgeschaltet.
Schalten Sie den Hauptschalter aus, wenn das Kiihlgeblidse
ausgeschaltet wird, und schalten Sie ihn danach wieder ein. Beim
Wiedereinschalten des Hauptschalters wird der Projektor in den
vorherigen Zustand zuriickgeschaltet. Betitigen Sie deshalb zum
Wiedereinschalten des Projektors die Netztaste [STANDBY/ON]
der Fernbedienung oder des Projektors. Falls die
Lampenbetriebsstorung beim Wiedereinschalten erneut auftritt,
miissen Sie die Lampe ausbauen und kontrollieren, ob sie defekt
ist. Falls die Lampe nicht defekt ist, bauen Sie sie wieder ein.
Falls die Lampe defekt ist, muss sie ersetzt werden. Schalten Sie
danach den Hauptschalter an der Riickseite des Projektors ein und
driicken Sie die Taste [STANDBY/ON] der Fernbedienung oder
des Projektors.

Falls die Anzeigen weiterhin eine Storung anzeigen, diirfen Sie
den Projektor nicht mehr verwenden. Schalten Sie den
Hauptschalter aus, ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose
und wenden Sie sich an Ihren Handler.
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Anzeigestatus

Projektorstatus

Stérung und Abhilfe

Seite

Rot

LAVIP
O/1 /COVER

[ ) o

Rot

TEMP
IFAN

Hohe Temperatur im
Projektor
(Uberhitzung)

Die Lampe wird automatisch ausgeschaltet und die Projektion
wird unterbrochen. Warten Sie ungefihr 5 Minuten ohne den
Projektor zu bedienen. Nach 5 Minuten wird das Kiihlgeblise
ausgeschaltet. Schalten Sie den Hauptschalter aus, wenn das
Kiihlgeblidse ausgeschaltet wird, und schalten Sie ihn danach
wieder ein.
Bei einer Uberhitzung des Projektors miissen die folgenden zwei
Punkte iiberpriift werden.
o [st der Aufstellungsart gut beliiftet?
Kontrollieren Sie, ob der Luftein- und -austritt nicht behindert
ist und ob der Projektor nicht zu nahe an einer Wand aufgestellt
ist.
o Ist das Luftfilter mit Schmutz verstopft?
Ein verschmutztes Luftfilter muss gereinigt werden.
Beim Wiedereinschalten des Hauptschalters wird der Projektor in
den vorherigen Zustand zuriickgeschaltet. Betitigen Sie deshalb
zum Wiedereinschalten des Projektors die Netztaste [STANDBY/
ON] der Fernbedienung oder des Projektors. Falls sich der
Projektor auch nach der Priifung der vorstehenden Punkte erneut
tiberhitzt oder falls beim Wiedereinschalten eine Storung durch
die Anzeigen angezeigt wird, darf der Projektor nicht weiter
verwendet werden. Schalten Sie den Hauptschalter aus, ziehen
Sie das Netzkabel aus der Steckdose und wenden Sie sich an
Ihren Héndler.

"Aufstellung-
sanleitung"

Seite 46

Orange

L5
o sl
25

Rasches Abkiihlen

(Kein abnormaler Zustand, falls die Temperatur erneut zu hoch

ansteigt, wird die Projektion automatisch unterbrochen.)

o Stellen Sie den Projektor an einem gut beliifteten Ort auf und
achten Sie darauf, dass der Luftein- und -austritt unbehindert
ist.

e Reinigen Sie das Luftfilter.

* Die Anzeige () / | hingt vom Zustand des Projektors ab.

"Aufstellung-
sanleitung"”

Seite 46

-
o 3¢
=

Die Lampe muss bald
ersetzt werden.

(Kein abnormaler Zustand)

Halten Sie eine Ersatzlampe bereit.

Die Lampenbetriebszeit kann wegen den Betriebsbedingungen
verkiirzt werden, aus diesem Grund muss die Lampe so bald als
moglich ersetzt werden.

* Die Anzeige () / | hingt vom Zustand des Projektors ab.

Seite 47

-
o3z
3

Betriebsbereitschaft

(Kein abnormaler Zustand)
Die Projektion beginnt beim Driicken der Taste [STANDBY/ON]
der Fernbedienung oder des Projektors.

Seite 6

Grin

LAMP
&/1 /coveR

TEMP
IFAN

Wihrend dem
Anwidrmen

(Kein abnormaler Zustand)
Kurze Zeit warten. Die Anzeige hort auf zu blinken und leuchtet
danach stidndig griin.

Seite 7

Grin

LAVP
b7/l /COVER

[ o

TEMP
IFAN

Wihrend der
Projektion

(Kein abnormaler Zustand)

Seite 7

Rot/
Orange

LAMP
/1 /COVER

TEMP
/FAN

o

Noch nicht abgekiihlt

(Kein abnormaler Zustand)

o Kurze Zeit warten.

Die Abkijhlungszeit» (Lampenabkiihlung) betridgt ungefihr 5
Minuten. (Diese tatsdchliche Abkiihlungszeit hdngt von
Faktoren wie der Umgebungstemperatur ab.)

o Wenn die Anzeige () / | rot blinkt, lassen sich die Tasten
[STANDBY/ON] des Projektors und der Fernbedienung nicht
betitigen. Sobald die Anzeige orange blinkt (nach ca. 90
Sekunden), konnen die Tasten [STANDBY/ON] des Projektors
und der Fernbedienung betitigt werden.

e Falls der Hauptschalter auf der Riickseite des Projektors vor
Ablauf der Abkiihlungszeit ausgeschaltet wurde, miissen Sie
warten bis sich die Lampe vollstindig abgekiihlt hat
(normalerweise eine Stunde), bevor Sie den Projektor erneut
einschalten.

Seite 9

Fehlersuche
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Beim Auftreten von Stérungen

—

o Falls der Projektor nicht normal arbeitet, selbst wenn die Betriebsanzeigen keinen abnormalen
Zustand feststellen, wird auf den Abschnitt "Falls die Anzeigen keine Hilfe bieten" auf der
nachsten Seite verwiesen.

e Falls eine Anzeige einen Zustand anzeigt, der nicht in den vorstehenden Tabellen aufgefihrt
ist, wenden Sie sich an lhren zusténdigen Handler.
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Falls die Anzeigen keine Hilfe bieten

4

Falls beim Auftreten der folgenden Storungen die Anzeigen nicht weiterhelfen, wird auf die betreffenden
Seiten verwiesen, auf denen die Stérung beschrieben ist.

Keine Bildwiedergabe Seite 39, 40 Dunkle Bildwiedergabe Seite 42
Schlechte Bildqualitat Seite 40 Grune Bildwiedergabe Seite 43
Nur ein Teil des Bildes wird Seite 41 Keine Funktion der Seite 43
wiedergegeben (grof3/klein) Fernbedienung
Die Bildfarben sind nicht richtig Seite 42 Der Projektor kann nicht Seite 44
ausgeschaltet werden
Zustand

Keine Bildwiedergabe (es erscheint nichts)

Wahrscheinliche Ursache

Abhilfe

Ist der Objektivdeckel immer noch
angebracht?

Nehmen Sie den Objektivdeckel ab. (Seite 6)

Ist das Netzkabel nicht angeschlossen?

Den Anschluss des Netzkabels an der Netzeingang des
Projektors und an der Steckdose kontrollieren. (Seite 6)

Ist der Hauptschalter ausgeschaltet?

Schalten Sie den Hauptschalter an der Riickseite des
Projektors ein. (Seite 6)

Wurde der Projektor aus- und danach sofort
wieder eingeschaltet?

Wenn die Anzeige O / | rot blinkt (wihrend des
Abkiihlens™), lassen sich die Tasten [STANDBY/ON]
des Projektors und der Fernbedienung nicht betitigen.

2K TR 2 2

Sobald die Anzeige orange blinkt, konnen die Tasten
[STANDBY/ON] des Projektors und der
Fernbedienung betitigt werden. (Seite 9)

Wurde die Taste [STANDBY/ON] der
Fernbedienung oder des Projektors betétigt?

¢

Driicken Sie die Taste [STANDBY/ON] der
Fernbedienung oder des Projektors. (Seite 7)

Wurde das automatische Ausschalten
aktiviert?

Falls eine Zeit fiir das automatische Ausschalten
eingestellt wurde, wird die Lampe automatisch
ausgeschaltet, wenn kein Videosignal anliegt und

¢

Schalten Sie den Projektor aus und danach wieder ein.
Um das automatische Ausschalten aufzuheben, konnen
Sie im Menii "Aufst." die Einstellung "Auto Power
Off" auf "Aus" einstellen.

"Aufst." - "Auto Power Off" (Seite 31)

wihrend der eingestellten Zeit keine Bedienung g
vorgenommen wurde. Die Anzeige (O / | leuchtet [3)
orange. (?)
S
Ist der Hide-Bildschirm aktiviert? =Y Driicken Sie die Taste [HIDE] der Fernbedienung, um )
die Hidefunktion aufzuheben. <
"Aufst." - "Hide" (Seite 31) L‘E
Ist das projizierte Bild vollstadndig schwarz? =% Schalten Sie den Bildschirmschoner aus bzw.
Gewisse Bildeingidnge, wie Bildschirmschoner kénnen uberpriifen Sie den Bildeingang.
vollstindig schwarz sein.
Liegt ein Videosignal an? =) Andern Sie die Einstellung "Kein Signal" auf
Falls "Kein Signal" im Menii "Aufst." auf "Aus" "Schwarz" oder "Blau", um die Anzeigen anzuzeigen.
gestellt wurde, werden keine Meldungen angezeigt. "Aufst.” - "Kein Signal” (Seite 31)
Wenn eine Anzeige angezeigt wird, so wird auf den
angezeigten Gegenstand verwiesen.
Versuchen die gegenwaértigen Einstellungen =9 "Alles zuriicksetzen" (Seite 32)
zurtickzustellen.
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Falls die Anzeigen keine Hilfe bieten
]

Zustand

Kein Bild erscheint (Anzeige von Meldungen)
Die Anzeige "Nicht unterstiitzt" erscheint.
Die Anzeige "Kein Signal" erscheint.

Wahrscheinliche Ursache

Abhilfe

Ist das Eingangssignal auf die
angeschlossene Quelle abgestimmt?

=) Verwenden Sie die Befehle "Videosignal", "INPUT A
Signal" oder "INPUT B Signal" des Meniis "Signal",
um das Signalformat auf das Signal der
angeschlossenen Gerite einzustellen.

"Signal" - "Videosignal", "INPUT A Signal", "INPUT
B Signal" (Seite 30)

Wourde der richtige Eingangsanschluss
gewahlt?

=) Driicken Sie zum Umschalten der Eingangsquelle die
Taste [INPUT] des Projektors (oder [DVI], [A], [B],
[VIDEO] oder [S VIDEO] der Fernbedienung).
(Seite 7)

Ist der Computer bzw. die Videoquelle
eingeschaltet?

=Y Schalten Sie den Computer bzw. Videoquelle ein.
(Seite 7)

Kontrollieren Sie die Betriebsart, die der
Ausgangsfrequenz des Bildes vom Computer
entspricht.

=) Fiir Einzelheiten iiber die Anderung der Auflosung und
die Frequenz der vom Computer anliegenden
Bildsignale wird auf die Dokumentation des
Computers verwiesen. (Seite 52)

Falls en Laptopcomputer oder ein Computer
mit einem LCD-Bildschirm am Projektor
angeschlossen ist, mussen die
Ausgangssignale zum Projektor und nicht
zum Bildschirm gefuhrt werden.

=) Normalerweise werden die Videosignale nur zum
LCD-Bildschirm des Computers geleitet, es ist deshalb
notwendig den Ausgang zu einem externen Ausgang
umzuschalten. Bei gewissen Computern werden die
Videosignale bei einem externen Ausgang nicht mehr
auf dem Bildschirm wiedergegeben. Fiir Einzelheiten
wird auf den entsprechenden Abschnitt der
Bedienungsanleitung des Computers verwiesen, der
mit "Externer Ausgang", "Anschluss eines externen
Monitors" oder dhnlich betitelt ist. (Seite 8)

ol ~~~~~| Zustand
1 =~~~ | Schlechte Bildqualitat
] | e Unscharfes Bild
1 = o Ein Teil des Bildes ist unscharf
bn e Das gesamte Bild ist unscharf

e Das Bild ist verzerrt
o Gestortes Bild

Wahrscheinliche Ursache

Abhilfe

Waurde die Scharfeinstellung richtig
vorgenommen?

=% Stellen Sie das Bild scharf ein. (Seite 14)

Wurde mit dem vorderen Fuf3 ein zu groBer
Projektionswinkel eingestellt?

Bei einem zu groflen Projektionswinkel kann das Bild
in Vertikalrichtung nicht scharf eingestellt werden.

=) Stellen Sie den Projektionswinkel ein. (Seite 11)

Befindet sich der Projektor im richtigen
Abstand zur Leinwand?

=% Der empfohlene Abstand zwischen Projektor und
Bildschirm betrigt 0,9 - 13 m. Stellen Sie den Projektor
so auf, dass der Abstand in diesem Bereich liegt.
(Aufstallungsanleitung)

Befindet sich der Projektor im rechten Winkel
zum Bildschirm?

=) Stellen Sie den Projektor so auf, dass sich die
Projektionsachse im rechten Winkel zur Leinwand
befindet. (Seite 11)
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Wahrscheinliche Ursache

Abhilfe

Ist das Objektiv verschmutzt?

Reinigen Sie das Objektiv. (Seite 46)

Hat sich das Objektiv beschlagen?

Wenn der Projektor von einem kalten in einen warmen
Raum gebracht wird, kann sich das Objektiv
beschlagen, so dass das Bild unscharf wiedergegeben
wird.

|4

Schalten Sie den Projektor aus und warten Sie, bis die
Kondensation verschwunden ist.

Ist das Eingangssignal auf die
angeschlossene Quelle abgestimmt?

Verwenden Sie im "Signal"-Menii die Befehle
"Videosignal", "INPUT A Signal" oder "INPUT B
Signal", um ein der angeschlossenen Quelle
entsprechendes Signalformat einzustellen.

"Signal" - "Videosignal", "INPUT A Signal", "INPUT
B Signal" (Seite 30)

Sind die Kabel richtig angeschlossen?

Kontrollieren Sie, ob alle fiir die Projektion
notwendigen Kabel richtig angeschlossen sind.
(Aufstellungsanleitung)

Wird ein Verlangerungskabel verwendet?
Bei Verwendung eines Verldngerungskabels konnen die
elektrischen Stérungen zunehmen.

Verwenden Sie die mitgelieferten Kabel oder schliefen
Sie einen Signalverstérker an.

Wurde die Sync.”, die Tracking” und die
"Bildposition" richtig eingestellt?
(Bei Anschluss an einem Computer)

Driicken Sie die Taste [AUTO] der Fernbedienung
oder des Projektors, um diese Einstellungen
vorzunehmen. Diese Einstellungen lassen sich auch mit
Hilfe des Meniis vornehmen.

(Seite 17, "Bild" - "Tracking", "Sync." Seite 28)

Wourde die richtige Aufldsung eingestellt?
(Bei Anschluss an einem Computer)

Den Computer so einstellen, dass die Ausgangssignale
mit dem Projektor kompatibel sind. Fiir Einzelheiten
zum Andern der Einstellungen wird auf die
Dokumentation des Computers verwiesen. (Seite 52)

—
| [
[ ] —

Zustand

e Das Bild ist zu grof} (nur ein Teil des Bildes wird wiedergegeben)
e Das Bild ist zu klein

Wahrscheinliche Ursache

Abhilfe

Falsche Einstellung des Anzeigemodus
(Seitenverhaltnis™).

Driicken Sie die Taste [ASPECT] der Fernbedienung
oder des Projektors. (Seite 15)

Wourde die Einstellung "Bildposition" richtig
vorgenommen?

Verwenden Sie zum Einstellen im "Signal"-Menii den
Befehl "Bildposition". (Seite 30)

Wourde die richtige Aufldsung eingestellt?

Den Computer so einstellen, dass die Ausgangssignale
mit dem Projektor kompatibel sind. Fiir Einzelheiten
zum Andern der Einstellungen wird auf die
Dokumentation des Computers verwiesen. (Seite 52)

Andern Sie die Auflésung des
Laptopcomputers bzw. des Computers mit
einem LCD-Bildschirm.

Stellen Sie die Auflosung so ein, dass das projizierte
Bild die ganze Projektionsfliche ausfiillt oder schalten
Sie das Video-Signal auf nur externen Ausgang um.
(Seite 8)

Wurde der Computer fiir die Doppelanzeige
eingestellt?

Falls die Doppelanzeige in den Anzeigeeigenschaften
der Systemsteuerung des Computers aktiviert wurde, so
wird nur ungefihr die Hilfte des Computerbildschirms
wiedergegeben. Fiir die Wiedergabe des ganzen Bildes
auf dem Computerbildschirm muss die Doppelanzeige
ausgeschaltet werden. Fiir weitere Einzelheiten iiber
den Computermonitor wird auf die
Videotreiberanleitung verwiesen.

Fehlersuche
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Falls die Anzeigen keine Hilfe bieten
]

Zustand

42

Die Bildfarben sind nicht richtig

Wahrscheinliche Ursache

Abhilfe

Sind die Kabel richtig angeschlossen?

Kontrollieren Sie, ob alle fiir die Projektion notwendigen
Kabel richtig angeschlossen sind. (Aufstellungsanleitung)

Wurde die Einstellung fur den Kontrast™
richtig vorgenommen?

Verwenden Sie zum Einstellen im "Bild"-Menii den
Befehl "Weillpegel".
"Bild" - "Weiipegel" (Seite 26, 28)

Wurde die Farbtemperatur, die Hautfarbe und
die Farbbalance richtig eingestellt?

Verwenden Sie das Menii "Bild", um den Kontrast
einzustellen. "Bild" - "Farbtemp.", "Hautfarbe",
Farbeinstellung (Seite 27, 28)

Wurde die Farbintensitat und der Farbton
richtig eingestellt?

(Es ist moglich, dass die Farben nicht genau den Farben
des Computer- oder LCD-Bildschirms entsprechen. Das
ist normal und nicht auf eine Stérung zuriickzufiihren.)

Verwenden Sie das "Bild"-Menii zur Einstellung der
Séttigung und des Farbtons.
"Bild" - "Siattigung"- und "Farbton" (Seite 27)

Muss die Lampe bald ersetzt werden?
Wenn die Anzeige LAMP/COVER orange blinkt, muss
die Lampe bald ersetzt werden. Gegen Ende der
Lebenszeit der Lampe wird das Bild dunkler und die
Farbtone werden blasser.

Tauschen Sie die Lampe gegen eine neue aus.
(Seite 47, 48)

Ist das Eingangssignal auf die
angeschlossene Quelle abgestimmt?

Verwenden Sie im "Signal"-Menii die Befehle
"Videosignal", "INPUT A Signal" oder "INPUT B Signal",
um ein der angeschlossenen Quelle entsprechendes
Signalformat einzustellen.

"Signal" - "Videosignal", "INPUT A Signal", "INPUT B
Signal" (Seite 30)

Zustand
] Dunkle Bildwiedergabe
I
I

Wahrscheinliche Ursache

Abhilfe

Muss die Lampe bald ersetzt werden?
Wenn die Anzeige LAMP/COVER orange blinkt, muss
die Lampe bald ersetzt werden. Gegen Ende der
Lebenszeit der Lampe wird das Bild dunkler und die
Farbtone werden blasser.

=Y Tauschen Sie die Lampe gegen eine neue aus.

(Seite 47, 48)
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Zustand
—
- Grune Bildwiedergabe
1]
]

Wahrscheinliche Ursache

Abhilfe

Sind die Einstellungen fiir die ->
Komponenten-Videosignale® auf die Signale

vom angeschlossenen Gerat abgestimmt?

Falls die Einstellungen "Komponenten" oder "RGB"

nicht richtig sind, erscheint das Bild mit einem

Verwenden Sie im Menii "Signal" die Befehle "INPUT
A Signal" oder "INPUT B Signal", um ein der
angeschlossenen Quelle entsprechendes Signalformat
einzustellen.

"Signal" - "INPUT A Signal", "INPUT B Signal" (Seite
30)

Griinstich.
Zustand
Keine Funktion der Fernbedienung
Wahrscheinliche Ursache Abhilfe
Ist die Fernbedienung richtig gerichtet? =» Der Bedienungswinkel der Fernbedienung betriigt

ungefihr 30° horizontal und 30° vertikal. Verwenden
Sie die Fernbedienung innerhalb dieses
Bedienungsbereichs. (Aufstellungsanleitung)

Befindet sich die Fernbedienung zu weit vom =»
Projektor entfernt?

Der Bedienungsbereich der Fernbedienung betrigt
ungefihr 7 m. Verwenden Sie die Fernbedienung
innerhalb dieses Bedienungsbereichs.
(Aufstellungsanleitung)

Wird der Infrarotempfanger von direktem =Y Vermeiden Sie den Projektor an einem Ort zu
Sonnenlicht oder Leuchtstofflampenbeleuchtung verwenden, an dem der Infrarotempfinger starkem
getroffen? Licht ausgesetzt ist.

Sind die Batterien in der Fernbedienung =» Setzen Sie die Batterien in die Fernbedienung ein.

eingesetzt?

(Aufstellungsanleitung)

Sind die Batterien erschopft?

Gegen neue Batterien austauschen. (Aufstellungsanleitung)

R

Sind die Batterien richtig eingesetzt?

Setzen Sie die Batterien richtig gerichtet ein.
(Aufstellungsanleitung)
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Falls die Anzeigen keine Hilfe bieten

—

Zustand

Der Projektor wird beim Driicken der Taste [STANDBY/ON]
nicht ausgeschaltet

Wahrscheinliche Ursache Abhilfe
Leuchtet die Anzeige O / | immer noch =» Beim Ausschalten des Hauptschalter an der Riickseite
orange? des Projektors wird die Anzeige ® / | ausgeschaltet.

Bei diesem Projektor leuchtet die Anzeige O / | auch
nach dem Ausschalten weiter.

Ist das Kihlgeblase eingeschaltet? =% Nach Ablauf der Abkiihlungszeit leuchtet die Anzeige
Nach dem Ausschalten mit der Taste [STANDBY/ON] O/ st.éindig orange und der Hauptschalter an der
der Fernbedienung oder des Projektors beginnt die Riickseite des Projektors kann ausgeschaltet werden.

* Die Abkiihlungszeit betrigt ungefihr 5 Minuten. Die
tatsdchliche Abkiihlungszeit hingt von der
Umgebungstemperatur ab.

Abkl’jhlungszeit» .
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Anhange

In diesem Kapitel finden Sie Informationen zur Wartung, um tiber einen langen Zeitraum eine
optimale Leistung zu gewahrleisten.
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Wartung

In diesem Abschnitt wird die Wartung des Projektors, wie das Reinigen und das Ersetzen von Verbrauchsteilen
beschrieben.

Bei einer Verschmutzung oder einer Bildverschlechterung muss der Projektor gereinigt werden.

@ Lesen Sie fur die sichere Handhabung beim Reinigen dieses Projektors unbedingt
die Sicherheitsanweisungen in dieser Anleitung.

Reinigen des Projektorgehauses

Reinigen Sie das Projektorgehduse mit einem weichen Tuch.

Bei starker Verschmutzung kénnen Sie das Tuch zum Reinigen mit neutraler Reinigungsmittellosung
anfeuchten. Reiben Sie das Gehiduse mit einem weichen Tuch trocken.

Reinigen Sie das Projektorgehduse nicht mit fliissigen und atzenden Mitteln, wie
Wachs, Alkohol oder Farbverdiinner, weil sich das Gehause verformen und sich die
Farbe ablésen kann.

Reinigen des Objektivs

Verwenden Sie zum Reinigen des Objektivs einen im Handel erhiltlichen Blasebalg oder
Brillenreinigungspapier.

@ Reiben Sie das Objektiv nicht mit harten Gegenstanden ab und setzen Sie es
keinen StéBen aus, um eine Beschadigung zu vermeiden.

Reinigen des Luftfilters

Ein verstopftes Luftfilter kann zu Uberhitzung und Beschidigung des Projektors fiihren.

Stellen Sie den Projektor hoch, so dass kein Staub eindringen kann und reinigen Sie das Luftfilter mit einem
Staubsauger.

e Ein schwierig zu reinigendes oder ein
zerbrochenes Luftfilter muss ersetzt werden.
Wenden Sie sich fiir ein Ersatzluftfilter an lhren
Fachhandler.

¢ Den Ersatzlampen liegt ein Ersatzluftfilter bei.
Das Luftfilter sollte beim Ersetzen der Lampe
ebenfalls ausgetauscht werden.




Austauschen von Verbrauchsteilen

Austauschen von Verbrauchsteilen

In diesem Abschnitt wird das Ersetzen der Lampe und des Luftfilters beschrieben.

Lampenaustauschperiode

Die Lampe muss ausgetauscht werden, wenn:

« die Anzeige "Lampe erneuern." beim Einschalten der Projektion auf dem Bildschirm
eingeblendet wird.

Die Anzeige erscheint fiir 30 Sekunden und wird danach
ausgeschaltet.

— Eine Anzeige wird eingeblendet.

« Die Anzeige LAMP/COVER blinkt orange oder leuchtet rot.

Die Lampenanzeige blinkt orange oder leuchtet rot

STANDBY/ON INPUT

« Die Bildwiedergabe wird dunkler oder verschlechtert sich.

o Zur Aufrechterhaltung der Helligkeit und der Qualitat des projizierten Bildes muss die Lampe
@ nach dem Erscheinen der Warnung so rasch wie mdglich ausgetauscht werden.

¢ Die Mitteilung zum Auswechseln erscheint nach 2900 Betriebsstunden, um eine gleichbleibende
Helligkeit und Bildqualitat zu gewahrleisten. Falls die Lampe nach Ablauf dieser Betriebsdauer
weiter verwendet wird, nimmt die Gefahr eines Lampendefekts zu. Ersetzen Sie deshalb die
Lampe so rasch als mdglich, sobald die Mitteilung fiir das Ersetzen der Lampe erscheint, selbst
wenn die Lampe noch funktioniert.
Obwohl die Warnung nach 2900 Stunden Betriebsstunden angezeigt wird, hangt die
tatsachliche Lebensdauer einzelner Lampen von Charakteristika der Lampe und von der Art der
Verwendung ab. Es gibt Lampen, deren Lebenszeit vor Erreichen von 2900 Stunden zu Ende
ist, aus diesem Grund sollten Sie immer eine Ersatzlampe bereithalten.
Wenn die Lampenaustauschwarnung eingeblendet wird, erscheint das Anwenderlogo nicht,
auch nicht wenn die Einstellung "Startbildschirm" auf "Ein" eingestellt ist.

Wenden Sie sich fiir eine Ersatzlampe an lhren Fachhandler.
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Wartung

Ersetzen der Lampe

s

®

e Wenn die Lampe ausgewechselt werden muss, besteht die Gefahr, dass die Lampe bei
falscher Handhabung zerbricht.
Falls der Projektor an der Decke aufgehéngt ist, sollten Sie zum Austausch der Lampe den
Projektor aus der Deckenhalterung entfernen. Falls sich der Projektor nicht aus der
Deckenhalterung abnehmen lasst, mussen Sie fir den Lampenaustausch immer in
Betracht ziehen, dass die Lampe brechen kann. Behandeln Sie deshalb die Lampe mit
auBerster Vorsicht. Halten Sie sich auBerdem neben und nicht unter dem Projektor auf.

o Entfernen Sie die Lampenabdeckung, wenn sich die Lampe ausreichend abgekuhlt hat.
Nach Ablauf der Akathngszeit» dauert es etwa weitere 30 Minuten, bis sich die Lampe
ausreichend abgekuhlt hat.

~

Vorgehen

1

Schalten Sie den Hauptschalter an der
Riickseite des Projektors aus. (Seite 9)

Offnen Sie die Lampenabdeckung,
wenn sich die Lampe ausreichend
abgekiihlt hat.

Nach Ablauf der Abkiihlungszeit™ dauert es
etwa weitere 30 Minuten, bis sich die Lampe
ausreichend abgekiihlt hat. Betitigen Sie den
Abdeckungsschalter mit dem Schraubendreher,
der mit der Ersatzlampe mitgeliefert wird, um die
Abdeckung zu 6ffnen. Greifen Sie den
vorstehenden Teil der Lampenabdeckung mit den
Fingern und schieben Sie die Abdeckung zum
offnen nach vorne.

Losen Sie die beiden
Lampenhalteschrauben.

Verwenden Sie zum Losen der beiden
Lampenhalteschrauben den mit der Lampe
mitgelieferten Schraubendreher.

Entfernen Sie die Lampe.

Halten Sie die Lampe richtig gerichtet, um sie in
den Projektor einzusetzen, driicken Sie sie hinein
und ziehen Sie die beiden Lampenschrauben fest.




Austauschen von Verbrauchsteilen

5 Setzen Sie die neue Lampe ein.

Halten Sie die Lampe richtig gerichtet und setzen
Sie ein, so dass sie einrastet und ziehen Sie die
beiden Schauben fest.

Bringen Sie die Lampenabdeckung
wieder an.

Schieben Sie die Lampenabdeckung zum
Schlieflen nach hinten driicken Sie den vorderen
Teil der Abdeckung nach unten, bis die
Abdeckung einrastet.

e Bauen Sie die Lampe richtig ein. Aus Sicherheitsgrinden wird die Lampe beim &ffnen der
Q Lampenabdeckung automatisch ausgeschaltet. Bei nicht richtig eingesetzter Lampe bzw.
Lampenabdeckung kann die Lampe nicht eingeschaltet werden.
e Den Ersatzlampen liegt ein Ersatzluftfilter bei. Der Luftfilter sollte beim Ersetzen der Lampe
ebenfalls ausgetauscht werden.
e Entsorgen Sie die Lampe entsprechend den &rtlichen Vorschriften.

Zuriickstellen der Lampenbetriebszeit

Der Projektor ist mit einem Zahler fiir die Lampenbetriebszeit ausgeriistet. Beim Erreichen einer gewissen
Lampenbetriebszeit wird eine Warnung fiir das Ersetzen der Lampe angezeigt. Aus diesem Grund muss der
Zihler nach dem Ersetzen der Lampe zuriickgestellt werden. Stellen Sie den Zihler mit dem Menii zuriick.

Stellen Sie die Lampenbetriebszeit nur beim Auswechseln der Lampe zuriick, weil sonst der
@ Zeitpunkt fir das Ersetzen der Lampe nicht richtig angezeigt werden kann.

Vorgehen
1 Driicken Sie die Taste [MENU] der
- Fernbedienung oder des Projektors.
e e — Das Menii wird angezeigt.
0 0 O @ C
Projektor Fernbedienung

Waéhlen Sie im Menii "Info" "Lampe".

2 Lampe @ OH
ideoquelle Driicken Sie die Taste @ des Projektors oder der
Sl e el Fernbedienung.
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Wartung

—

Stellen Sie die Lampenbetriebszeit
Ausfiihren? zuriick.

Wiihlen Sie "Ja" und driicken Sie die Taste @
des Projektors oder der Fernbedienung.

3 Lampen Timer Reset

Ersetzen des Luftfilters

Vorgehen
1 Schalten Sie den Netzschalter an der
Riickseite des Projektors aus und
ziehen Sie den Netzstecker aus der
Steckdose. (Seite 9)

Greifen Sie mit lhren Fingern in die
Aussparung des Luftfilterhakens und
heben Sie das Luftfilter ab.

Stellen Sie den Projektor hoch, um zu vermeiden,
dass Fremdkorper vom Luftfilter in das Innere
des Projektors gelangen konnen.

Setzen Sie das neue Luftfilter ein.
Setzen Sie zuerst die Laschen ein und driicken
Sie auf die gegeniiberliegende Seite, bis das
Luftfilter einrastet.

@ Beim Entsorgen des alten Luftfilters miissen die értlichen Vorschriften eingehalten werden.
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Sonderzubehor
—

Bei Bedarf ist das folgende Sonderzubehdr erhiltlich. Die Stand der Sonderzubehdrliste ist Juli 2002. Fiir
das Sonderzubehor werden jegliche Anderungen vorbehalten.

Ersatzlampe PJL-5015
Verwenden Sie diese Lampe als Ersatz fiir eine defekte Lampe.
Deckenhalterung (fir niedrige Decken) * PMT-L21
Fiir die Aufhéngung des Projektors an einer niedrigen Decke.
Deckenhalterung (fur hohe Decken) * PMT-H25

Fiir die Aufhingung des Projektors an einer hohen Decke.

*Fiir die Authdngung des Projektors an der Decke ist eine Spezialmontage erforderlich. Wenden Sie sich
bitte fiir diese Installationsart an den Fachhéndler.
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Liste von unterstutzten Signalauflésungen

Einheit : Bildpunkte

52

Auflésung fur die angepasste Anzeige
Signal Auflésung Normal Zoom . Gestaucht
(Standard) ErEEELE coell -Untertitel- skt Direkt
SDTV»™ 640 x 480 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x **#%* 590x442 786x442
(4801, 60Hz) | 640 x 360 |(Seitenverhiltnis|(Seitenverhiltnis|(Seitenverhiltnis|  (variabel)  |(Seitenverhiltnis|(Seitenverhiltnis
(gezoomt) 4:3) 16:9) 16:9) 4:3) 16:9)
SDTV 768 x 576 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x *3#* 700%x525 934x525
(5761,50Hz) | 768 x 432 |(Seitenverhiltnis|(Seitenverhiltnis|(Seitenverhiltnis|  (variabel) (Seitenverhilt |(Seitenverhiltnis
(gezoomt) 4:3) 16:9) 16:9) nis 4:3) 16:9)
SDTV 640 x 480 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x **#%* 590x442 786x442
(480p) 640 x 360 |(Seitenverhéltnis|(Seitenverhiltnis|(Seitenverhéltnis (variabel) (Seitenverhiltnis|(Seitenverhéltnis
(gezoomt) 4:3) 16:9) 16:9) 4:3) 16:9)
SDTV 768 x 576 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x *%*%* 700%525 934%525
(576p) 768 x 432 |(Seitenverhéltnis|(Seitenverhiltnis|(Seitenverhéltnis (variabel) (Seitenverhiltnis|(Seitenverhéltnis
(gezoomt) 4:3) 16:9) 16:9) 4:3) 16:9)
HDTV® | 1280x720 | 1280 x 720 - - - 1178x664 -
(720p)16:9 (Seitenverhiltnis (Seitenverhiltnis
16:9) 16:9)
HDTV 1920 x 1080 1280 x 720 - - - - -
(1080p)16:9 (Seitenverhaltnis
16:9)
Composite Video/S-Video-Eingang
Einheit : Bildpunkte
Auflésung fiur die angepasste Anzeige
Signal Auflésung Normal Zoom . Gestaucht
(Standard) CrsELe Eeol -Untertitel- BIES Direkt
TV(NTSC) 640 x 480 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x **%* 590x442 786%x442
640 x 360 |(Seitenverhiltnis|(Seitenverhiltnis|(Seitenverhéltnis (variabel) (Seitenverhiltnis|(Seitenverhéltnis
(gezoomt) 4:3) 16:9) 16:9) 4:3) 16:9)
TV 768 x 576 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x *3#* 700x525 934x525
(PAL, 768 x 432 |(Seitenverhiltnis|(Seitenverhiltnis|(Seitenverhiltnis (variabel) (Seitenverhiltnis|(Seitenverhiltnis
SECAM) (gezoomt) 4:3) 16:9) 16:9) 4:3) 16:9)




Komponent Video-Eingang RGB-Eingang
Composite Video/S-Video-Eingang

RGB-Eingang

Einheit : Bildpunkte

. Aufldsung fir die angepasste Anzeige
Signal Auflésung S I = E———
eI ormal oom . estauc
(© ) (Standard) EESETE Zoom -Untertitel- Direkt Direkt
PC98 640 x 480 1152 x 720 1280 x 720 640 x 400
(640 x 360)
640 x 350 640 x 350 1280 x 700 1280 x 700 640 x 350
70 (640 x 350)

VGAM 60 %, 640 x 430 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x *3** 640 x 480 854 x 480
SDTV (640 x 360) (Seitenver- (Seitenver- (Seitenver- (variabel) (Seitenver- (Seitenver-
(480p) haltnis 4:3) hiltnis 16:9) hiltnis 16:9) hiltnis 4:3) hiltnis 16:9)
VGA 640 x 480 960 x 720 1280 x 720 640 x 480

72/75/85, (640 x 360)
iMac_VGA
SVGAP 800 x 600 960 x 720 1280 x 720 800 x 600
56/60%/72/ (800 x 450)
75/85,
iMac_SVGA
XGAP 1024 x 768 | 960 x 720 1280 x 720 -
43i/60%/70/ | (1024 x 576)
75/85
1152 x 864 1152 x 864 960 x 720 1280 x 720 -
75 (1152 x 648)
QVGA 1280 x 960 960 x 720 1280 x 720 -
60%/85 (1280 x 720)
SXGA™ | 1280 x 1024 | 900 x 720 1280 x 720 -
60%/75/85 | (1280 x 720)
MACI13” 640 x 480 960 x 720 1280 x 720 640 x 480
(640 x 360)
MACI16” 832 x 624 960 x 720 1280 x 720 832 x 624
(832 x 468)
MACI19” 1024 x 768 960 x 720 1280 x 720 -
(1024 x 576)
MAC21” 1152 x 870 954 x 720 1280 x 720 -
(1152 x 648)
SDTV™ 640 x 480 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x *3#* 590 x 442 786 x 442
(4801, 60Hz) | (640 x 360) (Seitenver- (Seitenver- (Seitenver- (variabel) (Seitenver- (Seitenver-
hiltnis 4:3) hiltnis 16:9) hiltnis 16:9) héltnis 4:3) héltnis 16:9)
SDTV 768 x 576 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x *3#* 700 x 525 934 x 525
(5761, 50Hz) | (768 x 432) (Seitenver- (Seitenver- (Seitenver- (variabel) (Seitenver- (Seitenver-
hiltnis 4:3) hiltnis 16:9) hiltnis 16:9) héltnis 4:3) héltnis 16:9)
SDTV 768 x 576 960 x 720 1280 x 720 1280 x 720 1280 x *3** 700 x 525 934 x 525
(576p) (768 x 432) (Seitenver- (Seitenver- (Seitenver- (variabel) (Seitenver- (Seitenver-
hiltnis 4:3) hiltnis 16:9) | hiltnis 16:9) hiltnis 4:3) hiltnis 16:9)
HDTV™ 1280 x 720 | 1280 x 720 - 1280 x 720
(720p) (Seitenver- (Seitenver-
hiltnis 16:9) hiltnis 16:9)
HDTV 1920 x 1080 | 1280 x 720 -
(10801, (Seitenver-
1080p) héltnis 16:9)

*Bezeichnet Aufldosungen, die mit analogen und Digitalen Signalen kompatibel sind.
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Technische Daten

Gerét LPX-500 Home Cinema-Projektor

Abmessungen 409 x 111 x 281 mm (B x H x T) (einschliellich Objektiv und Fiiflen)
Panelgré3e 2,2mm (0,87 ")

Anzeigeart Polysilikon TFT, Aktivmatrix

System Sequentielles Schreiben in Vollzeilen, 12-Phasen-Blocke

Auflésung 921.600 Pixel (1280 (B) x 720 (H)) x 3

Bildschérfeein-
stellung

manuell

Zoomeinstellung

manuell (ca. 1:1,35)

Lampe (Lichtquelle)

UHP-Lampe, 150 W, Modell: PJL-5015

Stromversorgung 100 - 120 VAC, 2,7A
200 - 240 VAC, 1,3A
50/60 Hz

Betriebstemperatur | +5°C — +35°C (keine Kondensation)

Aufbewahrungs- -10°C - +60°C (keine Kondensation)

temperatur

Gewicht ca. 4,8 kg

Anschllsse DVI 1 DVI-D
INPUT A 1 4 RCA-Buchsen
INPUT B 1 Mini D-Sub 15-polig (Buchse)
VIDEO 1 RCA-Buchse
S VIDEO 1 DIN-Minibuchse, 4-polig
D4 VIDEO 1 D4-Buchse
RS-232C-Buchse 1 D-Sub 9-polig (Stecker)
Ausldsungsbuchse 1 3,5 mm-Minibuchse




—

Safety

USA

UL1950 3" Edition
Canada

CSA C22.2 No.950-95 (cUL)
European Community

The Low Voltage Directive (73/23/EEC)
IEC60950 2" Edition, +Amd.1, +Amd.2, +Amd.3, +Amd.4

EMC

USA

FCC 47CFR Part15B Class B (DoC)
Canada

ICES-003 Class B

European Community
The EMC Directive (89/336/EEC)
ENS55022, 1998 Class B
ENS55024, 1998
IEC61000-4-2, IEC61000-4-3, IEC61000-4-4, IEC61000-4-5,
IEC61000-4-6, IEC61000-4-8, IEC61000-4-11,
IEC61000-3-2, IEC61000-3-3

Australia/New Zealand

AS/NZS 3548:1995, A1:1997, A2:1997 Class B
CISPR Pub.22:1993, A1:1995, A2:1996, Class B
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[ENe TR Riickseite | [Fernbedienung |

[Bedienungsfeld| [Unterseite |

Bezeichnung und Funktion der Teile >

Front/Oberseite

Scharfeinstellring Zoomring (Seite 11)
(Seite 14) Zum Einstellen der
Zum Einstellen der BildgroBe.

Bildschirfe.

Lampenabdeckung

(Seite 48)

Offnen Sie diese Abdeckung
zum Ersetzen der
Projektionslampe im Projektor.

Lampenabdeckungsschalter

(Seite 48) Bedienungsfeld
Betitigen Sie diesen Schalter, um die (Seite 58)
Lampenabdeckung zum Abnehmen zu

entriegeln.

Luftaustritt

h

\\é»- %
Q l

W

i)

[
Einstellbarer vorderer @

FuB (Seite 11)

Verldngern oder verkiirzen

Sie den Fufl zum Einstellen Infrarotempfénger
des Projektionswinkels. (Aufstellungsanleitung)
Fiir den Empfang der
Objektivdeckel Fernbedienungssignale.

Bringen Sie den Objektivdeckel
am Objektiv an, wenn der
Projektor nicht verwendet wird,
um das Objektiv vor
Verschmutzung und
Beschidigung zu schiitzen.
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Bezeichnung und Funktion der Teile

Bedienungsfeld

STANDBY/ON INPUT

PATTERN ASPECT PICTURE MODE

3

© [MENU] (Seite 20)
Beim Driicken der Taste [MENU] wird das
Menii ein- und ausgeschaltet.

® A und Vv (Seite 12, 21, 22, 25)
Fiir die Wahl der Meniibefehle driicken.
‘Wenn Sie beim Driicken dieser Tasten die Taste
[SHIFT] gedriickt halten, kann die
Trapezverzerrung korrigiert werden.

© © (Seite 21, 22, 25)
Anzeige des Zeilenmeniis.
Beim Driicken von (@) bei der Anzeige eines
Meniis oder einer Online-Hilfe wird auf den
nichsten Bildschirm bzw. Menii umgeschaltet.

@ O/ | -Anzeigen (Seite 36)
Die Anzeige blinkt oder leuchtet, um dem
Betriebszustand des Projektors anzuzeigen.

@ [STANDBY/ON] (Seite 7, 9)

Zum FEin- und Ausschalten des Projektors.

@ LAMP / COVER-Anzeige (Seite 36)
Zeigt ein Problem mit der Projektionslampe
oder dass die Lampe ausgetauscht werden
muss.

@ TEMP / FAN-Anzeige (Seite 36)

Zeigt eine abnormale Temperatur im Innern des
Projektors an.

@© [INPUT] (Seite 7)
Zum Umschalten der Eingangsquelle zwischen
dem Anschluss INPUT A — INPUT B —
D4 VIDEO — S VIDEO — VIDEO — DVL

©[PATTERN] (Seite 13)
Projektion eines Testbildes fiir die
Bildeinstellung.
Mit jeder Betitigung der Taste wird das
Testbild zwischen Gittertestbild —
Graustufentestbild —
Aus umgeschaltet.

O [ASPECT] (Seite 15)
Einstellen eines Bildseitenverhiltnis™ fiir
projizierte Bilder unter fiinf Einstellungen.
Bei jeder Betitigung der Taste wird das
Seitenverhéltnis zwischen Normal —
Gestaucht = Zoom — Zoom -Untertitel- —
Direkt — Gestaucht Direkt umgeschaltet.

& [PICTURE MODE] (Seite 14)
Einstellung des Bildmodus. Der Bildmodus
wird mit jeder Betitigung der Taste in der
Reihenfolge A > B — C - PC — sRGB
umgeschaltet.

® [ESCAPE] (Seite 21, 22)
Beim Driicken von [ESCAPE] bei der Anzeige
eines Meniis oder einer Online-Hilfe wird auf
den vorherigen Bildschirm bzw. Menii
zuriickgeschaltet.

® — und + (Seite 20, 21, 22, 25)
Fiir die Wahl der Einstellwerte von Meniis.

® [SHIFT] (Seite 12)
Diese Taste allein besitzt keine Funktion. Wenn
Sie bei gedriickt gehaltener Taste die Taste A
oder V driicken, kann die Trapezverzerrung
korrigiert werden.



Front/Oberseite | (TS [Fernbedienung
Bedienungsfeld J| Unterseite |

>
| Ruckseite

Ausléseanschluss

Beim Einschalten des Projektors liegt
an diesem Anschluss eine
Gleichspannung von 12 V an. Beim
Ausschalten dndert sich der Ausgang
fiir eine Ubertragung des
Einschaltzustands des Projektors auf

RS-232C-Anschluss

Fiir den Anschluss des Projektors mit einem RS-232C-
Kabel an einem Computer. Diese Buchse ist fiir die
Wartung und sollte normalerweise nicht verwendet werden.

Anschluss D4 VIDEO (Aufstellungsanleitung)

Eingang von Komponent Video-Signalen von D-
Buchse von AV-Geriten.

V. Anschluss INPUT B (Aufstellungsanleitung)
Infrarotempfanger Fiir den Eingang von analogen RGB-Videosignalen
(Aufstellungsanleitung) von einem Computer und von Komponent

Fiir den Empfang der Videosignalen” RGB-Videosignalen von anderen

Videogeriten.

Anschluss DVI (Aufstellungsanleitung)
/ Fiir den Eingang von digitalen RGB-

Fernbedienungssignale.

Hauptschalter
(Seite 6)

Zum Ein- und
Ausschalten der
Hauptstromversorgung
des Projektors. Im
ausgeschalteten Zustand
betrigt die
Leistungsaufnahme O W.

Videosignalen eines Computers.

Einstellbare hintere —*
FiBe

=
Anschluss INPUT A
(Aufstellungsanleitung)

-.\ - =
Einstellbare hintere FiiBe
Verldngern oder verkiirzen

Verldngern oder verkiirzen
Sie die Fiile zum Einstellen
des horizontalen

Fiir den Eingang von Komponent Vi-
deosignalen und von RGB-Videosi-
gnalen von anderen Videoquellen.

Sie die Fiile zum Einstellen des
horizontalen Projektionswinkels.

Projektionswinkels.

Anschluss Video
Netzeingang (Seite 6) (Aufstellungsanleitung) Anschluss S VIDEO (Aufstellungsanleitung)

Fiir den Anschluss des Fiir den Eingang von Composite Fiir den Eingang eines S-Videosignals von anderen
Netzkabels. Video signalen anderer Videogeriite Videogeriten. Videogerite am Projektor.

am Projektor.

Einstellbarer vorderer FuB Luftfilter (Lufteinlass) (Seite 46, 50)

Verhindert das Eindringen von Staub und anderen Fremdkorpern in den Projektor.
Beim Ersetzen der Lampe muss das Luftfilter ebenfalls ausgetauscht werden.

e Einstellbare hintere

Befestigungspunkte fiir die Aufhdngungshalterung (4 Punkte)
(Seite 51, Aufstellungsanleitung)

Fiir die Authidngung an der Decke kann die als Sonderzubehér erhiltliche Deckenhalterung an diesen
Stellen angebracht werden.

Einstellbare hintere
FiBe
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Bezeichnung und Funktion der Teile

Fernbedienung

Fernbedienungssender
(Aufstellungsanleitung)
Ausgang von Infrarotsignalen fiir
die Fernbedienung.

[AUTO] (Seite 17)
Automatische optimale
Einstellungen von
Computerbildern.

[ESCAPE] (Seite 21, 22)
Beim Driicken bei einem
angezeigtem Menii wird die Anzeige
auf den néchst hoheren Pegel
eingestellt.

[LIGHT]
(Aufstellungsanleitung)
Beim Schieben nach oben oder unten
leuchten die Tasten [STANDBY/
ON], [PATTERN], [AUTO],
[MENU], [ESCAPE], [ASPECT]
und [PICTURE] fiir 10 Sekunden.

[ASPECT] (Seite 15)
Einstellen eines \
Bildseitenverhiiltnis”” fiir projizierte

Bilder unter fiinf Einstellungen.

Bei jeder Betitigung der Taste wird

das Seitenverhiltnis zwischen Normal

— Gestaucht - Zoom — Zoom -
Untertitel- — Direkt — Gestaucht
Direkt umgeschaltet.

[STILL]
Die Bildwiedergabe wird
unterbrochen und beim Driicken der
Taste [STILL] wieder fortgesetzt.
Wihrend der Pause wird die Bild-
und Tonwiedergabe fortgesetzt,
deshalb wird die Bildwiedergabe
nicht genau von dem Punkt
fortgesetzt, bei dem sie unterbrochen
wurde.

[INPUT] (Seite 7)

ASPECT

|Front/Oberseite| [Riickseite | [l lonnge]

[Bedienungsfeld| [Unterseite |

[PATTERN] (Seite 13)
Projektion eines Testbildes fiir die
Bildeinstellung.

Mit jeder Betitigung der Taste wird
das Testbild zwischen Gittertestbild
— Graustufentestbild — Aus
umgeschaltet.

[STANDBY/ON] (Seite 7)

Zum Ein- und Ausschalten des
Projektors.

[MENU] (Seite 20)

Beim Driicken der Taste [MENU]
wird das Menii ein- und
ausgeschaltet.

@ button (Seite 20, 22, 25)
Beim Driicken dieser Taste erscheint
das Zeilenmenii.

Driicken Sie die Taste wihrend der
Anzeige eines Meniis nach oben,
unten, links oder rechts, um
Meniipunkte einzustellen und driicken
Sie die Taste, um den gewihlten Befehl
einzugeben.

N [PICTURE] (Seite 14)

[S VIDEO] : Umschalten des Videoeingangs auf die am

Anschluss S VIDEO angeschlossene Videoquelle.

/' ) X Einstellung des Bildmodus. Der
Bildmodus wird mit jeder Betidtigung
A der Taste in der Reihenfolge A — B
) — C - PC — sRGB umgeschaltet.
— E’OW = [HIDE] (Seite 31)
/ D B?i jec!em .Drl'jcfken der Taste [HIDE]
wird die Bildwiedergabe aus- und
) eingeschaltet.
Bei ausgeschalteter Bildwiedergabe
& YAMAHA erscheint der Bildschirm

entsprechend der im Menii "Aufst."
mit dem Befehl "Hide"
vorgenommenen Einstellungen.
Wiihrend einer Pause wird die
Bildwiedergabe fortgesetzt, deshalb
wird die Bildwiedergabe nicht genau
von dem Punkt fortgesetzt, bei dem
sie unterbrochen wurde.

[MEMORY] (Seite 24)
Zum Aufrufen von Einstellungen, die
im Menii "Bild" mit dem Befehl

"Speicher" abgespeichert wurden.

[VIDEO] : Umschalten des Videoeingangs auf die am
Anschluss VIDEO angeschlossene Videoquelle.

[A] : Umschalten des Videoeingangs auf die am
Anschluss INPUT A angeschlossene Videoquelle.

[B] : Umschalten des Videoeingangs auf die am
Anschluss INPUT B angeschlossene Videoquelle.

[DVI] : Umschalten des Videoeingangs auf die am
Anschluss DVI angeschlossene Videoquelle.

[D4] : Umschalten des Videoeingangs auf die am

Anschluss D4 angeschlossene Videoquelle.
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Im Folgenden werden einige in dieser Anleitung verwendete Fachausdriicke nédher erklédrt. Weitere
Informationen konnen Sie in entsprechender Fachliteratur finden.

3-2-Pulldownabtast- | Mit dieser Funktion konnen Bildquellen direkt vom 24-Bild-Format fiir Filme in progressive

IP-Umwandlung

Signale des 60-Bild-Formats umgewandelt werden. Damit ist es moglich, Daten wie von
einer DVD, die mit dem 24-Bild-Format aufgezeichnet wurden, natiirlicher und exakter auf
einem groflen Bildschirm wiederzugeben, ohne Einbusse an Bildqualitit.

Abkuhlungszeit

Das Abkiihlen des Projektorlampe wird auch nach dem Betitigen der Taste [STANDBY/ON]
der Fernbedienung oder des Projektors zum Ausschalten der Lampe fortgesetzt. Alle
Bedienungsasten der Fernbedienung und des Projektors sind bei eingeschaltetem
Kiihlgebldse auBler Funktion gesetzt. Die Abkiihlungszeit betrédgt ungefihr 5 Minuten. Die
tatsdchliche Abkiihlungszeit hiangt von der Umgebungstemperatur ab.

Bildseitenverhaltnis

Das Verhiltnis zwischen Bildbreite und Bildhéhe. HDY V-Bilder besitzen ein Seitenverhiltnis
von 16:9. Das normale Bildseitenverhiltnis betrdgt 4:3.

DCDi-Funktion

Eine Abkiirzung fiir Directional Correlational Deinterlacing. Bezieht sich auf die von
Faroudja entwickelte Schaltkreisfunktion fiir hochaufgeloste Bilder. Sie verwendet die
neueste Technologien zum glitten von zackigen Bildkanten von Bildern, die in Videosignale
mit Zeilensprung umgewandelt wurden, so dass eine Bildwiedergabe natiirlicher wirkt.

DVI

Abkiirzung fiir Digital Visual Interface. Bezieht sich auf die Standardmethode fiir die digitale
Ubertragung von Videosignalen.
DVl ist eine Norm speziell fiir digitale Haushaltgerite, auBer fiir Computer.

Farbdifferenzsignal

(komponent)

Eine Art von Videosignalen, die von Videogeriten wiedergegeben werden und aus drei
verschiedenen Signalen bestehen: einem roten und einem Luminanzsignal (R-Y), einem
Luminanzsignal (Y) und einem blauen und einem Luminanzsignal (B-Y). Fiir jedes Signal
wird separates Kabel verwendet. Durch Farbdifferenzsignale wird allgemein ein besseres
Bild als mit Composite-Signalen erreicht, bei welchem fiir die Rot-, Griin- und Blausignale
und fiir das Luminanzsignal das gleiche Kabel verwendet werden.

Farbtemperatur

Die Temperatur eines Licht ausstrahlenden Gegenstands. Bei hoher Farbtemperatur ist eine
blduliche Farbtonung vorhanden. Bei tieferer Farbtemperatur ist eine rotliche Farbtonung
vorhanden.

Film-Funktion

Mit dieser Funktion wird bestimmt, ob es sich bei der Videoquelle um eine progressive
Filmquelle mit 24 Hz handelt.

Gain

Mit dieser Funktion lassen sich geringe Farbabweichungen, die z.B. durch Unterschiede
zwischen einzelnen Wiedergabegeriten entstehen, ausgleichen. Die Farbung von hellen
Bildstellen kann fiir die Komponenten R, G und B separat eingestellt werden.

Gamma

Mit dieser Funktion lassen sich geringe Farbabweichungen, die z.B. durch Unterschiede
zwischen einzelnen Wiedergabegeriten entstehen, ausgleichen. Die Farbung von mittleren
Bildstellen kann fiir die Komponenten R, G und B separat eingestellt werden.

HDTV

Eine Abkiirzung fiir hochzeiliges Fernsehen. Damit werden hochzeilige Systeme bezeichnet,

die die folgenden Bedingungen erfiillen.

o Vertikale Auflosungen von 720p oder 1080i oder hoher (p = progressive Abtastung; i =
Zeilensprungabtastung) oder 480p konnen eingeschlossen sein.

¢ Bildseitenverhiltnis von 16 : 9

e Dolby Digital-Audioempfang und —wiedergabe (oder Ausgang)

Interlaced

Eine Bildabtastungsart bei welcher die Zeilen eines einzelnen Bildes in zwei Halbbilder
aufgeteilt werden. Die Signalbandbreite fiir die Zeilensprungabtastung betrdgt ungefihr die
Hilfte von der progressiven Abtastung fiir Bilder mit der gleichen Standbildauflosung.

Komponenten-
Videosignale

Videosignale fiir eine hohere Bildqualitit mit separaten Helligkeits- und Farbsignalen.
Im hochzeiligen Fernsehen (HDTV) werden damit Bilder bezeichnet, die aus drei
unabhingigen Signalen bestehen: Y (Helligkeitssignal) und PB und PR (Farbdifferenzsignal).

Kontrast

Die relative Helligkeit von hellen und dunklen Bildstellen kann erhoht oder verringert
werden, um Text und Grafiken besser sichtbar zu machen oder weicher wiederzugeben.

Offset

Mit dieser Funktion lassen sich geringe Farbabweichungen, die z.B. durch Unterschiede
zwischen einzelnen Wiedergabegeriten entstehen, ausgleichen. Die Farbung von dunklen
Bildstellen kann fiir die Komponenten R, G und B separat eingestellt werden.

S-Video-Bild

Ein Videosignal mit separater Luminanz- und Farbkomponente zur Erh6hung der
Bildqualitidt. Damit werden Bilder bezeichnet, die zwei unabhingige Signale verwenden:
Y (Luminanzsignal) und C (Farbsignal).

SDTV

Eine Abkiirzung fiir normalzeiliges Fernsehen. Damit werden normale Fernsehsysteme
bezeichnet, die die Bedingungen fiir das hochzeilige Fernsehen nicht erfiillen.
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sRGB Eine internationale Norm fiir Farbintervalle, die so aufgestellt ist, dass sich von Videogeriten
erzeugte Farben einfach mit einem Computer (Betriebssystem) und dem Internet handhaben
lassen.

SVGA Eine Art von Videosignalen mit einer Auflésung von 800 (Breite) x 600 (Hohe) Bildpunkten,
die von IBM PC/AC-kompatiblen Computers (DOS/V) verwendet werden.

SXGA Eine Art von Videosignalen mit einer Auflosung von 1.280 (Breite) x 1.024 (Hohe)

Bildpunkten, die von IBM PC/AC-kompatiblen Computers (DOS/V) verwendet werden.

Synchronisation
(Sync)

Die Signale von Computern besitzen eine bestimmte Frequenz. Falls die Projektorfrequenz
nicht auf diese Frequenz abgestimmt ist, wird die Bildqualitit beeintrdchtigt.

Die Abstimmung der Signalphasen (relative Position der Signalspitzen und —tiefen) wird als
Synchronisation bezeichnet. Bei nicht synchronisierten Signalen konnen Bildflimmern, ein
verschwommenes Bild und horizontale Bildstrungen auftreten.

Tracking

Die Signale von Computern besitzen eine bestimmte Frequenz. Falls die Projektorfrequenz
nicht auf diese Frequenz abgestimmt ist, wird die Bildqualitit beeintrichtigt. Die
Abstimmungen der Frequenzen (Anzahl Signalspitzen) wird als Spurlageeinstellung
bezeichnet. Bei nicht richtig eingestellter "Spurlage" konnen breite vertikale Streifen im Bild
auftreten.

UXGA

Eine Art von Videosignalen mit einer Auflésung von 1.600 (Breite) x 1.200 (Hohe)
Bildpunkten, die von IBM PC/AC-kompatiblen Computers (DOS/V) verwendet werden.

VGA

Eine Art von Videosignalen mit einer Auflosung von 640 (Breite) x 480 (Hohe) Bildpunkten,
die von IBM PC/AC-kompatiblen Computers (DOS/V) verwendet werden.

Bildwiederholfre-

Ein lichterzeugendes Element einer Anzeige behilt die gleiche Lichtstirke und Farbe nur fiir

quenz eine extrem kurz Zeit bei. Aus diesem Grund muss viele Male pro Sekunde abgetastet

(Wiedergholrate) werden, um die lichterzeugenden Elemnte aufzufrischen. Die Anzahl von Auffrischungen pro
Sekunde wird "Bildwiederholfrequenz" genannt und wird in Hertz (Hz) ausgedriickt.

XGA Eine Art von Videosignalen mit einer Auflésung von 1.024 (Breite) x 768 (Hohe)
Bildpunkten, die von IBM PC/AC-kompatiblen Computers (DOS/V) verwendet werden.

Zusammengesetzte | Videosignale, deren Helligkeits- und Farbsignale gemischt sind. Diese Videosignalart wird

Videosignale normalerweise fiir Haushaltgerite verwendet (NTSC-Format).

Die Signale bestehen aus einem Trégersignal Y (Luminanzsignal) und dem Chromasignal
(Farbe), die im Farbsignal vorhanden sind.
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Einsetzen der Batterien

Bei der Auslieferung befinden sich in der Fernbedienung keine Batterien. Vor der
Verwendung der Fernbedienung miissen daher zuerst die Batterien eingesetzt werden.

1 N

Nehmen Sie den Batteriefachdeckel ab.

Dricken Sie den Batteriefachdeckel hier,
um ihn anzuheben.

gepolt eingesetzt sind.

/@ Setzen Sie die Batterien ein.
= Kontrollieren Sie, ob die Batterien richtig
7z

3 \ Bringen Sie den Batteriefachdeckel wieder an.
Setzen Sie die Zunge des Batteriefachdeckels

W hier ein und driicken Sie den Deckel herunter,
bis er einrastet.



Batterieaustauschintervall und
Verwendung der Fernbedienung

Batterieaustauschintervall

Falls die Fernbedienung langsamer anspricht oder tiberhaupt nicht mehr funktioniert,
konnen die Batterien erschopft sein. In diesem Fall miissen die Batterien ersetzt werden.

Batterieaustauschintervall: ca. 3 Monate bei taglicher Verwendung von 30
Minuten

* Die obenstehende Lebensdauer hingt von der Verwendungshiufigkeit und den
Umgebungsbedingungen ab.

Verwenden Sie zum Ersetzen nur die folgenden Batteriearten.
2 Batterien LR6 (AA)

Verwendung der Fernbedienung

Infrarotempfanger

Richten Sie die Fernbedienung
gegen einen Infrarotempfinger

des Projektors und betitigen Sie
die Fernbedienungstasten.

o) 1)

7
i

(R ik

D | 7/ _ Vermeiden Sie, dass der Fernbedienungsempfanger direkt von
- N Sonnen- oder Fluoreszenzréhrenlicht getroffen wird, weil dadurch der
77 Empfang der Fernbedienungssignale gestért werden kann.

Taste [LIGHT] (Beleuchtung)

Beim Schieben der Taste [LIGHT] nach oben
oder unten, leuchten die in der linksstehenden
Tabelle aufgefiihrten Tastenanzeigen fiir 10
Sekunden. Wenn die Taste [LIGHT] bei
leuchtenden Tastenanzeigen nach oben oder
unten geschoben wird, leuchten die
Tastenanzeigen fiir weitere 10 Sekunden.

Beleuchtungstaste ﬂ




Fernbedienungsbereich

Verwenden Sie die Fernbedienung innerhalb des nachstehend angegebenen
Bedienungsbereichs. Auflerhalb des normalen Bedienungsbereichs und
Bedienungswinkels ist es moglich, dass die Fernbedienung nicht funktioniert.

Bedienungsabstand Bedienungswinkel

ca.7m ca. 30° vertikal und horizontal

ca. £30° horizontal

ca. 30“! ca. 30° ca. 30° E ca. 30°

ca. +30° vertikal

ca.7m ca.7m

|

ca. 30"

ca. 30"
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BildschirmgrofBe und

Projektionsabstand

Die Bildgrofie wird durch den Abstand zwischen Projektor und Bildschirm festgelegt.

Empfohlener Abstand : 0,9 m - 13,0 m

Beachten Sie die nachstehende Tabelle und ste
BildgroBe kleiner als der Bildschirm ist.

llen Sie den Projektor so auf, dass die

BildschirmgroBe (cm) Projekggr?se;iz:z;d* (m) nachsteh:r?gzniki)gi?;urng A (cm)
80" (177 x 100) 2,5-34 13,6 - 13,7
90" (200 x 112) 28-39 153-154
100" (220 x 125) 3,1-43 17,0-17,2
110" (243 x 137) 3,5-47 18,7-18,9
120" (266 x 150) 3,8-5,1 20,4 - 20,6
150" (332 x 187) 4,8-6,5 25,5-25,7
200" (442 x 250) 6,4-8,7 34,0-343

* Der Abstand und die Abmessungen sollten bei der Installation als Richtwerte verwendet werden. Der tatséichliche
Abstand kann je nach Projektionsbedingungen etwas verschieden sein.

6,4-87
48-65
38-51 >
35-47
BildschirmgroBe
31-43 200"
150" (442 x 250)
1ogr (@32 187)
e 28-39 N 11g (@86 150)
25-34 R ” 100" (243 x 137)
(220 x 125)
80" (200x112)
(177 x 100)
0,2 m* g I 1 >A
" Abstand zwischen der 13,6 15,3 1 170 187 204 255 340
Mitte des Objektivs zur | | | | | | |
;Jcnr:jren Bildschirmkante 13 7 15,4 17,2 18,9 20,6 25,7 34,3

* Lorsque vous installez le projecteur sur un mu
d'environ (0,2 m) entre le projecteur et le mur.

<~~~ e Das Projektorobjektiv besitzt e

r, laissez un espace

inen Zoombereich von bis zu 1,35. Bei

« maximalem Zoom betragt die BildgréBe ungeféhr das 1,35-fache von

/ der BildgréBe bei minimalem Zoom.

o Bei der Trapezkorrektur wird di

e BildgréBe verkleinert.

4



Aufstellungsarten

Der Projektor ist fiir die folgenden fiinf Projektionsarten geeignet. Wihlen Sie die fiir Ihre
Bediirfnisse geeignete Projektionsmethode.

Nach der Aufstellung des Projektors wird fiir Einzelheiten zum Einschalten und fiir
Einstellungen, wie die Bildschirmgrofe auf die BEDIENUNGSANLEITUNG verwiesen.
("Grundbedienungen" in der BEDIENUNGSANLEITUNG)

Lesen Sie fir die sichere Handhabung beim Aufstellen dieses Projektors
unbedingt in der Bedienungsanleitung die Hinweise "Vorsicht".

( N
Frontprojektion Front/Deckenprojektion

Riickprojektion auf eine

lichtdurchl&ssige Leinwand,
Ruckprojektion mit einer wenn der Projektor an der
lichtdurchlassigen Leinwand Decke aufgehangt ist.

* Bei der Aufhidngung an einer Decke oder bei einer Riickprojektion muss der Meniipunkt "Installation"
des Meniis auf die verwendete Projektionsart eingestellt werden.
(Menii "Aufst." in der BEDIENUNGSANLEITUNG)

Fur die Aufhdngung des Projektors an der Decke ist eine
Spezialmontage erforderlich. Wenden Sie sich bitte fir diese
Installationsart an den Fachhandler.
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werden. Falls der Projektor oder die Videoquelle beim AnschlieBen eingeschaltet ist, kbnnen
Beschéadigungen auftreten.

® Kontrollieren Sie vor den AnschlieBen die Form der Kabelstecker und der Geratebuchsen.
Bei einem Versuch einen Stecker an einer anders geformten Geratebuchse oder einer
Buchse mit verschiedener Klemmenzahl anzuschlieBBen, kann eine Stérung auftreten oder
der Stecker bzw. der Anschluss kann beschadigt werden.

@ ® Fir das AnschlieBen von Kabeln muss der Projektor und die Videoquelle ausgeschaltet

Wiedergabe von Komponent-Videobildern

Anschluss an der Buchse INPUT A

zum Komponent
Video-Anschluss

zur Buchse INPUT A

Komponentenvideokabel

Anschluss an der Buchse INPUT B

zum Komponent zur Buchse INPUT B
Video-Anschluss

Komponentenvideokabel

D | /_ e Bei Anschluss von mehr als einem Peripheriegerat am Projektor

- = missen zuerst die Anschlisse gemacht und danach im MenUpunkt

77 "Signal" "INPUT A Signal" oder "INPUT B Signal" auf "Komponente"
entsprechend den Signalen von diesen Geraten eingestellt werden.
(Mend "Signal" in der BEDIENUNGSANLEITUNG)

® Falls Videosignale gleichzeitig an mehreren Eingangsbuchsen

anliegen, kann eine Interferenz zwischen den verschiedenen
Signalen auftreten, was zu Stérungen des projizierten Bildes fiihren
kann. In diesem Fall missen Sie die nicht verwendeten Videogeréate
ausschalten oder die betreffenden Anschlisse l6sen. 6



Wiedergabe von Composite Videobildern

zur Videoausgangsbuchse zur Buchse VIDEO (gelb)

(gelb)

RCA-Videokabel (gelb)

Wiedergabe von S-Videobildern

zur Videoausgangsbuchse zur Buchse S VIDEO

S-Video-Kabel

Wy Je nach der fiir die Wiedergabe verwendeten Kombination von Videorecorder und
~_ Kassetten kénnen die Farben des projizierten Bildes flimmern oder das Bild wird
~ hicht farbgetreu wiedergegeben. In diesem Fall miissen Sie fiir die Verbesserung der
1 Wiedergabequalitat "Signal" wahlen und "Progressiv" auf "Aus" stellen.
(Menu "Signal" in der BEDIENUNGSANLEITUNG)



Wiedergabe von RGB-Videobildern

Anschluss an der Buchse INPUT A

zur
RGB-Ausgangsbuchse

2 N N
% “ " 2ur Buchse INPUT A

Anschluss an der Buchse INPUT B

Computerkabel

zur

RGB-Ausgangsbuchse —J

zur Buchse INPUT B

Computerkabel

~ zuerst die Anschlusse gemacht und danach im Men "Signal" "INPUT A
Signal" oder "INPUT B Signal" auf "Komponente" entsprechend den
Signalen von diesen Geraten eingestellt werden.

(Mend "Signal" in der BEDIENUNGSANLEITUNG,)

= —_ Bei Anschluss von mehr als einem Peripheriegerét am Projektor miissen
/
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ausgeschaltet werden. Falls der Computer oder der Projektor beim AnschlieBen
eingeschaltet ist, kbnnen Beschadigungen auftreten.

o Kontrollieren Sie vor dem AnschlieBen die Form der Kabelstecker und der
Geréatebuchsen. Bei einem Versuch einen Stecker an einer anders geformten
Geratebuchse oder einer Buchse mit verschiedener Klemmenzahl anzuschlieBen,
kann der Stecker bzw. der Anschluss beschédigt werden.

@ ® Fir das AnschlieBen von Kabeln muss der Computer und der Projektor

Der Projektor ldsst sich nicht an gewisse Computer anschlieen oder eine Bildprojektion
kann nicht moglich sein, selbst wenn der Anschluss moglich ist.

Kontrollieren Sie, ob der zu verwendende Computer die nachstehend aufgefiihrten
Bedingungen erfiillt.

Bedingung 1: Der Computer muss Uber eine Ausgangsbuchse fir Bildsignale
verflgen.

Kontrollieren Sie, ob der Computer eine Buchse, wie eine RGB-, eine Monitor- oder
eine Videobuchse besitzt, iiber welche die Bildsignale ausgegeben werden konnen. Falls
der Computer einen integrierten Monitor besitzt, oder Sie einen Laptop-Computer
verwenden, ist es moglich, dass der Computer nicht am Projektor angeschlossen werden
kann oder Sie einen separaten Ausgangsanschluss kaufen miissen. Fiir weitere
Einzelheiten wird auf einen Abschnitt wie "Anschluss eines externen Monitors" oder
dhnlich in der BEDIENUNGSANLEITUNG des Computers verwiesen.

Bedingung 2: Die Anzeigeauflésung und die Frequenz des Computers muss in
der Tabelle "Liste von unterstitzten Signalauflésungen" aufgefuhrt sein.
Gewisse Computer konnen mit Funktionen zum Einstellen der Ausgangsauflosung
ausgeriistet sein. Dazu wird auf die BEDIENUNGSANLEITUNG des Computers
verwiesen, um die Auflosung in den Bereich der in der Tabelle angegebenen
unterstiitzten Auflosungen einzustellen.

MLZ_ e Je nach der Form des Monitor-Anschlusses des Computers kann ein
,@: separater Adapter bendtigt werden. Fur weitere Einzelheiten wird auf
- die BEDIENUNGSANLEITUNG lhres Computers verwiesen.
® Fir den Anschluss des Projektors an einem Macintosh-Computer
wird das als Sonderzubehér erhéltliche Macintosh-Adapterset
bendtigt.



Anschluss mit einem Computerkabel

zur Eingangsbuchse B

zur
Computermonitorbuchse

s~ dem AnschlieBen mit den Menus "INPUT B Signal" im Men(
"Signal" auf "RGB" einstellen.
(Menu "Signal" in der BEDIENUNGSANLEITUNG)

o Falls Videosignale gleichzeitig an mehreren Eingangsbuchsen
anliegen, kann eine Interferenz zwischen den verschiedenen
Signalen auftreten, was zu Stérungen des projizierten Bildes
fihren kann. In diesem Fall missen Sie die nicht verwendeten
Videogerate ausschalten oder die betreffenden Anschlusse I6sen.

A/ . . . .. .
=~ ~ e Beim Anschluss von mehr als einem Projektor missen Sie nach
7 4
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Falls der Computer mit einer DVI-D-Ausgangsbuchse
ausgestattet ist

zum DVI-D
Anschluss _«ffr

zum DVI-D
Anschluss
(Videobuchs

A/
*@’ ® Blindeln Sie das Netzkabel und das Computerkabel oder das DVI-D-
/

N Kabel (digital) nicht zusammen, weil sonst das projizierte Bild gestort
werden kann oder andere Betriebsstérungen auftreten kdnnen.
e Es gibt zwei Arten von DVI-Kabeln. Verwenden Sie ein DVI-D-Kabel fur
den Anschluss an diesem Projektor.

-
4

YAMAHA CORPORATION



	Vorsicht: Bitte vor Inbetriebnahme dieses Gerätes lesen.
	Verwendete Bezeichnungen

	Inhaltsverzeichnis
	Hinweise fur die Handhabung und die Aufbewahrung
	Sonderzubehör
	Ausstattung des Projektors
	Grundbedienung
	Einschalten des Projektors
	Anschluss des Netzkabels
	Einschalten des Projektors und der Bildprojektion

	Ausschalten des Projektors
	Einstellen der Bildwiedergabe
	Einstellen der Bildgröße
	Einstellen des Bildwinkels
	Korrektur der Trapezverzerrung
	Wiedergabe eines Testbildes

	Einstellen der Bildqualität
	Scharfeinstellung
	Einstellen des Bildmodus
	Einstellen des Bildseitenverhältnis
	Normal-Modus
	Gestaucht-Modus
	Zoom-Modus
	Zoom -Untertitel- -Modus
	Direkt-Modus
	Gestaucht Direkt-Modus

	Automatische Einstellung von Computerbildern


	Weitere Bedienung
	Funktionen zur Erweiterung der Bildprojektion
	Verwendung der Menüs
	Anzeige und Bedienung der vollen Menüs
	Anzeige und Bedienung der Zeilenmenüs

	Beschreibung der Funktionen
	Schwarzausgleich
	Weißausgleich
	Einstellung der Farbtemperatur, der Hautfarbe und der Farbbalance

	Speichern und Abrufen von Bildqualitätseinstellungen (Speicher)
	Abspeichern der Einstellungen
	Abrufen von abgespeicherten Bildqualitätseinstellungen


	Verwendung der Menüfunktionen
	"Bild"-Menü
	Video (INPUT A (Komponente), INPUT B (Komponente), D4 VIDEO, S VIDEO, VIDEO)
	Computer (DVI, INPUT A (RGB), INPUT B (RGB))

	"Signal"-Menü
	"Aufst."-Menü
	"Info"-Menü
	Video (INPUT A (Komponente), INPUT B (Komponente), D4 VIDEO, S VIDEO, VIDEO)
	Computer (DVI, INPUT A (RGB), INPUT B (RGB))



	Fehlersuche
	Beim Auftreten von Störungen
	Falls die Anzeigen keine Hilfe bieten

	Anhänge
	Wartung
	Reinigung
	Reinigen des Projektorgehäuses
	Reinigen des Objektivs
	Reinigen des Luftfilters

	Austauschen von Verbrauchsteilen
	Lampenaustauschperiode
	Ersetzen der Lampe
	Zurückstellen der Lampenbetriebszeit
	Ersetzen des Luftfilters


	Sonderzubehör
	Liste von unterstützten Signalauflösungen
	Komponent Video-Eingang
	Composite Video/S-Video-Eingang
	RGB-Eingang

	Technische Daten
	Erscheinung
	Bezeichnung und Funktion der Teile
	Front/Oberseite
	Bedienungsfeld
	Rückseite
	Unterseite
	Fernbedienung

	Glossar
	Stichwortverzeichnis

	Aufstellungsanleitung
	Vor der Verwendung der Fernbedienung
	Einsetzen der Batterien
	Batterieaustauschintervall und Verwendung der Fernbedienung
	Batterieaustauschintervall
	Verwendung der Fernbedienung

	Fernbedienungsbereich

	Aufstellung
	Bildschirmgröße und Projektionsabstand
	Aufstellungsarten

	Anschluss an einer Videoquelle
	Wiedergabe von Komponent-Videobildern
	Anschluss an der Buchse INPUT A
	Anschluss an der Buchse INPUT B

	Wiedergabe von Composite Videobildern
	Wiedergabe von S-Videobildern
	Wiedergabe von RGB-Videobildern
	Anschluss an der Buchse INPUT A
	Anschluss an der Buchse INPUT B


	Anschluss an einem Computer
	Anschluss mit einem Computerkabel
	Falls der Computer mit einer DVI-D-Ausgangsbuchse ausgestattet ist



